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Der deutsche Endsieg ist entschieden 


Millionenverluſte der Sowjel 


Anbergleichlicher Slegesmarſch der deutſchen Truppen im Offen / 893 000 Volſche⸗ 
wijten gefangen / Nm ein Vielfaches höher die blutigen Opfer der Sowfels /Nieſige 
Malerlal⸗VBerluſte des Feindes: 13 145 Panzer, 10388 Geihüße, 9082 Flugzeuge 


dahlloſe Bomben auf Mostan Ein einzigartiges Heldenlie 


Aus dem Führerhauptquartler, 6, Auguft 7 
1 Das Obertommando der Wehrmacht gibt Von unserer Berliner Schriftleitung 
gekannt: Berlin, 6. Auguſt 1941 
Über bie erfolgreichen Operationen im Olten Der zufammenfaffende Bericht des Obez 
ilt im Laufe bes heutigen Tages durch Sonder. 10 aammenfaller wa fußt ben 
Atem ftoden vor den gigantifden Erſolgsziſſern 


n am morei 5 49 
ürtere Kampſfliegerverbände belegten in r 4 H 
i 2 und dem gewaltigen Kriegsgefchehen, das Hinter 
den Sao zum Ge ngul) bi gulee Sit milk ihm dt, „Wie mutige felsoiäde fen. Die 
Sondermeldungen die Tatſachen vor uns hin, 


zas ngen in X 305110 mit vielen N 
N ande l ! 

Bomben: alien narei irie und dazwiſchen ſteht bie inhaliſchwere Formue 

Towie gahfreidhe, ründe in Verſorgungsbelrie⸗ 5 Mae en B wur j 

a ao DAIA atnnrities erlennen, liegenden Kampfwochen ift alfo zugleich die Uns 

kündigung, daß die Kämpfe unauſhaltſam weis 


An der britiſchen Oſtküſte vernimtete die 
Luſtwaſſe einen Frachter von 6000 BRT. und lergehen, neuen Entſcheidungen und Erfolgen 
entgegen. 


traf ein zweites Handelsſchiff ſchwer. Andere 
Ein ſörmliches Zahlengeblrge 


Kaupfſtugzeuge bombarbierten in ber letzten 

Nacht inj guter Wirkung Hal enanlagen im 

korboſten und im Djten der Inſel. Weitere 895 000 Gefangene, 13145 Panzerkampſwagen, 
10350 Geschütze, 9082 Ae s 150 Es ijt eln 
[itunge ‚Zahlen ebirge, Alle en Bor 


tungs ⸗ 


Aus dem Führerhauptquartler, 6. Auguft 
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt: 

Wie aus za 105 Nachrichten hervorgeht, befiht die ſowſeliſche Rührung tein zuverläffigen 
Bild von der Lage ihrer eigenen Front. Bei ſeſthalten am Grundfah der unbedingten Wahre 
heit war fir die beutihe Berihteritattun daher größte Zurückhaltung ge 
boten, weun fie dem Gegner nicht wertvolle Aufihlülle geben wollte, Der berechtigte unſch 
deo deutſchen Volkes, täglich über den Verlauf der Operationen unterrichtet zu werden, muhte 
demgegenüber zuriidireten. Ja, es muhte felbjt in Kauf genommen werden, daß in der Heimat 
ſalſche Borftellungen auftamen und das feindliche Muslanb irreführende Gerllchte auoſtreute. 

unmehr iſt der Zeltpunkt gekommen, der es angeſichts der Einleitung neuer 
Operationen ermöglicht, Auch u über den Ablauf und das Ergebnis des gewaltigen 
Ningens zu geben, das mit dem Durchbruch durch die Stalin, Linie begonnen hat. Zwilden 
Schwarzem Meer und Fiuniſchem Meerbuſen ergab das Gelände und bie eigene Zieljchung, daß 
dieſer Durchbruch an brei entiheibenden Stellen! erzwungen wurde: Süblih der Pripet» 
Sümpfe, in ber Richtung auf Smolenjt und ſüdlich des Beipus«Scen, 

In ben drei nachfolgenbeit aulammenjalfenden Meldungen wird ber Kampf der Hierbei eins 
gelehten Kräftegruppen geſchildert, in der abſchließenden vierten Meldung das Geſamtergeb⸗ 
nie dieſer Operationen gewürdigt. Die Operationen an der ſinniſchen Front und der Kampf 
der Kriegsmarine mijjen einer späteren Berichterſtaltung vorbehalten bleiben. 


Anker Flügel dicht vor Narwa 


Nachdem die Püng zwischen Dinaburg el der zwischen Ilmenſee und Beipus« 
und 9177 in ſchweren Kämpfen bezwungen Set vorgehenden Kräfte bis dicht vor Na rwa 
und Lettland vom Feinde gejäubert war, vorgetrieben werden, um die Randbrüde gwi: 
pan die Heeresgruppe des Generalfelbmars ſchen Peipus:Sce und Finniſchem Meerbuſen zu 
falls niee von Leeb vor der Aufgabe, die ſperren. 
errang I 0 RT Die in Ejtland operierende Armee bes Genes 
eitig bie in Eitlanb fiehenben Kräfte der Aaloberjien von Ke e nahm zunächst bie 
ewig, en Armee zu schlagen. lark umkämpften Städte Dorpat, Yellin 
n klühnem Ansturm gelang es der unter und Pernan, ſchlug in zahlteichen heſtigen 
Nasen Generatoberlen Auch stehenden Cinelgefehten die feindlichen Divifionen und 
emee und der in ihrem Abſchnitt Auholenben wart ie, über Tapo hinaus nach Norben jurid, 
die fler ar bes Geuergloherſten H p ner, Moch find die Operationen dieſer Heeres: 
die ſtark ausgebauten und zäh verteibigten Stel. gruppe nicht abgeſchloffen, kroßvem wurden in 
lungen füblld, des e zu durch: dieſem Rampfapfhnitt bereits wieder iber 
brechen. Otrow, Rorhom und Bleftau 35000 Gefangene gemacht, 355 Panzertampl⸗ 
fielen nach kurzem hartem Kampf. Damit war wagen, 655 Heſchute erbeutet oder vernichtet. 
die Borausfehung geihaflen, um nach Norden An dieſen Erfolgen hat die Quftflokte des Genes 
einzudrehen und den as in Richtung Qes raloberſten Keller hervorragenden Anlell. 
ningrad N Troh ſchwierigſter Wege. Sie hat in dieſem Kampfabſchuſtt 771 Flug“ 
verhältniffe, erbitterter W und größler zeuge des Gegners abgeſchoſſen oder am Voden 
Veanſpruchung der Truppe konnte der linte Fill vernichtet. 


Amfaſſungsſchlacht in der Ukraint 


Auf dem Südflügel hatte die unter dem Obere ſenbellderſchaft Schulter an Schulter mit der 
befehl des Generalfeldmarihals von Rund: TU Wehemacht ſtanden, gervorkagenden 
ſtebt ſtehende Heeresgruppe von Anfang an Anteil. 
befonbers ſchwlerige Geländer und Witterungs« Gleichzeitig mit dieſer Operation haben dle 
verhältuilfe und einen ben 9 Kart Über: unter bem Oberbefehl des Generals Mn 
legenen Feind zu überwinden. In laugwlerigem nes eu ltehenden deutſch eu mnchen 
Ichwerſtem ſrontalem Ringen mußten die Armeen Verbünde den Ber verteldigten Beuth bes 
bes Generalo ber Infanterie von Stülpmas mungen und Bellarabien troh heftigiter 
13 und bes Generalſeldmarſchalls von Neis 000 und ungangbarſten Geländes vom 

enau, unterftügt durch die Paugergruppe Feinde befrelt, Danach wurbe die aus . 
bes Generaloberſten von Teil ſich vorwätlee und rumünſſchen Korps beſtehende Armee bes 
kämpfen, bie eo gelang, den Gegner zum Weis Genergloberſten Ritter von Schobert über 
fen gu bringen unb einen Gtohfeil ber Schi» den mittleren Dujelte nad) Nordolten angejcht, 
fomir bie vor bie Tore von Kiew vorgur um bie Verbindung mit den von Norden Tomte 
treiben, Mit dieſem weit in den Rüden der menden Kräften herzuſtellen. 

StallnLinie führenden Durchbruch wurde 26 e A 

möglich, in breiter Front zwilden Dnjeltr Die e 130 0000 in dieſem Kampfab⸗ 
und Dn i et nach Silden einzudrehen, die Nils Ihnitt ergibt über 150 000 Gefangene, 1970 Pan⸗ 
zugsverbindungen des inbes abzufhneiden detfampfiwagen und 2190 Geſchülße. 

und bie Amfaſſungeſchlacht einzuleiten, die zur Die Quftflotte des Genergloberſten Lö y r ift 
Zeit in vollem Gange ijt. an dem erfolgreichen Verlauf dieſer Operationen 

In bieſen für den Gegner Ubergus verluft: hervorragend beteiligt. Sie hat Hierbei 980 
velhen Kämpfen haben ungarifhe und Flugzeuge der Sowjelluftwaffe abgeſchoſſen oder 
Nowatiihe Verbände, die in treuer Waje am Boden vernichtet. 


Der gewaltige Sieg von Smolenif 


In der Mitte ber Oftfeont hat bie Heeren die Armeen bes Generalſeldmarſchalls von 
gruppe des Generalſeldmarſchaus von Bod die Kluge, des Generaloberiten Stra uh und 
570 Schlacht von Smolenſe Bine zu bes Genergloberſten Freiherr von Weihe Jos 


Fille ee richteten fih gegen mehrere Flug ⸗ 
e, 
tellungen verblaflen vor der zufätzlichen Feſt⸗ 


kung Bea ORW., daß die blutigen Bere 
Lifte des Gegners noch ein Vielfaches der 
Gefangenenzahlen betragen, Es fleht fos 
mit fejt, daß die Menffenverluhe ber omine 
ſich bereits nach Millionen beziffern. Man darf 
auch weiter annehmen, daß eine Wehrmacht, dis 
derartig viel Menſchen und Material einbüßzle, 
lich von ſolchen Schlägen nicht mehr 
erholt, und auch gar nic in der Lage 
das Material, das fie einbühte, wieder e 
feilen, zu 8 1 85 ind mit den ausgebilbeten 

tenihen zu derſehen, die einmal vor Wochen 
an dleſem Material ſtanden. 

So läßt ſich alfo die A der erzlelten 
Erfolge in ihrer ganzen Tragweite überhaupt 
nicht in Ziffern zwängen, ebenfowenig wie 
iih auf der Landkarte mit dem Bent/metermaß 
nachmeſſen läht. Man muß ihon tiefer U 
und ſich über das Beſondere der gewalligen (rs 
fol Sie gcc c D i 

e abſchllehende Sondermeldung bezeichnet 
die Bolſchewiſten als einen überaus 900 658 
verbilfen kämpfenden e Was is: inter 
ſteckt, wilfen wir aus zahlkeſchen PR.-Ber ten 
und Einzelfilberungen. Es ſteckt dahinter bie 
g ge Methode, dle den erstand 
gegen die überlegen Ausnezüfisien, überlegen 
ejührten und 15 t op jenden deutfhen 
1 


n Nordafrika brach in ber N un 
4. Auguf ein erneuter eitiſcher Ausſellverſuch 
aus Tobrut 4065557 im Feuer der deuſſchritalſe⸗ 
niſchen Artillerſe zufammen. Der Feind halte 
hohe blutige Berlujte und verlor eine Anzahl 
Gefangener. 

Der Feind warf in der letzten Nacht an ver⸗ 
ſchlebenen Orten Weſt⸗ und © dane Seng 
vor allem in Karlsruhe und Mannheim, Spreng« 
und Brandbomben. Die Zivilbevölkerung hatte 
Verluste an Toten und Verlehten. Flakarkillerie 
und Nachtjäger ſchoſſen acht der angrelſenden 
britiſchen Bomber ab. 


Ritterkreuz für Anfonestu 


Vom Führer perſönlich ausgezeichnet 
Aus dem Führerhauptquartler, 6. Auguſt 
Uuo Mulaj ber Befreiung Bellarabiens von 
bolſchewiſtiſcher e e verlieh der 
Führer und Sberſte 9 e der Wehr 
macht dem rumänischen Stantsführer und Obere 
beſehlehaber deulſcher und rumäniſcher Frup⸗ 
pen, General Antonescu, das Ritters 
treug des Eiſernen N 
Der Führer ehrte damit den gemeinſamen 
im Rahmen der Oftoperationen wichtigen Mais 
lenerſolg unter ber unerſchrogenen lapferen 
Führung des Generals Antonescun, 
Der Führer nahm die Auszeichnung heute 
an der Silbftont des öftlihen Keſegsſchauplaßes 
persönlich vor. 


fjöchſte rumüniſche Rus zeichnung 
Bulareft, 6. Auguft 
Der Oberbefehlshaber der deutſch⸗xumäni⸗ 
ihon Front, General Antonescu, ape 
drei beutihe Führer grober Trup: 
penverbände mit der höchſten zumänifhen 
Krlegsguszeichnung, dem Orden „Mich gel 
der Tapfe rel aus, Ex verlieh ihnen dle 
Auszeichnung Im Namen bes Könige als eine 
Anerkennung ihrer fan bereuen und eben, 
To der Tapferxtelt der an der rumäniſchen Front 
kämpfenden deuſſchen Soldaten. Die bret Offie 
lere dankten für die Auszeichnung und ver: 
cher gen, fie immer mit Stolz neben dem Eſſer⸗ 
nen Kreuz zu tragen. 


21 modernfte Bunker genommen 
Berlin, 6. Auguft 
Am 5, Auguſt erweiterten deutſche Truppen 
ben in den lenten Tagen begonnenen Einbruch 
in die Abe Stellungen der Sowjets im 
Raum ſilb lich von Kew. Die deutſchen 
Truppen warfen in kühnem Auſturm die Volſche⸗ 
wijten aus Feldſtellungen hinaus und nahmen 
1 Bunter moberniter Bauart, Die 
Gegenangriſſſe der Sowjets, bie zum Tell mit 
jangereinfal; erfolgten, brachen in wirkunge⸗ 
vollem Feuer der deutſchen Truppen zuſammen. 
Bei dielen Kämpfen wurden zahlreſche Geſan⸗ 
gene gemacht. 


ruppen bis zur Slunloſit 
eigenen Vernichtung, for; en 


der ganzen Front werden regelmäßig mehr ges 
5 get als efan ene 
efe Methode zerbricht an ber ife 
leinen Mauer, an dem unermüdlichen Einſaß 
unſeter unvergleſchlichen Soldaten. 


Unvorſtellbare Anſtrengungen 

Darum ift der zufammenfaffenbe Bericht der 
Sondermeldungen ein einziges Helden» 
lieb der 1 en Truppen, dle unter 
unvorſtellbaren en en immer wieder 
ihre früheren Leiftungen ibertzeffen. 1 50 
Doch muten die Entfernungen an, dle dle 
deutschen Infanteriften auf ſchlechteſten“ Wegen, 
oft unter ſchwierigſten Wilterungsverhälini en, 
in fajt fändigem Kampf mit einem heinttildie 
aen Gegner bewältigt haben. Unzählig find 
te Beifpiele bes tapferen Dial Un der 
erjänliðen Initiative auch der Heinften Eins 
eiten und der einzelnen Männer. Unſere 

ergen ftrömen über vor heißem 

ant 60 Wa In on ehti G Berpundes 
zung neigen wir uns vor ihnen, die in dieſem 
Einſatz fih ſelöſt opferten, l 


Tieſſter Cindru in der ganzen Welt 

Draußen in der Welt ijt der Eindruc des 
groben deutichen Berichtes um fo tiefer, als in 
lejer Welt die Kargheit der beutichen Berichte 
während der letzten Wachen von der feind 
lichen Lugen propaganda weldlichſt 


nde geschlagen. Raum. Zeit und Härte des wie bie Panzergeuppen unter Generaloberfl 

Kampfes on ihr In der unerbilflichen Folge Guderian und Generaloberst Hoth denn 
von Bern ane nen die bolſchewl⸗ poig ungeheuer blutige Verluſte beigebramt, 
liſche Wehrmacht das fen einzigartige und 310.000 Gefangene fielen hierbei in un: 
ſepräge. In fojt vierwöhigem Ringen haben Fortſezung Selte 2) 
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Neue Ritterkreuzträger 


Berlin, 6, Auguſt 

Der Führer und Oberfte Befehlshaber 
ber Wehrmacht hat auf Vorſchlag des Oberbe⸗ 
0 fshabers der Luftwaffe, Reichs marſchall 

ring, das Ritterkreuz des Eiſernen Kreu⸗ 
ges verliehen; Oberleutnant Lees mann, 
Kommandeur in einem Jagdgeſchwader, Ober: 
leuſnant Yranzisteit, an l e in 
einem Jagbdgeſchwader, Leutnant midt, 
Flugzeugführer in einem Jagdgeſchwader. 


Auftrag des Führers für Dr. Todt 

Berlin, 6. Auguft 
Der Führer hat Neichominiſter Dr.Ing. 
Todt zum Generalinſpeklor für Waller 
und Energie ernannt. Damit find Straßen. 
bau, Wafferbau, Energieausbau und 15 ung 
der Bauwlelſchaft unter einheitlicher Führung 

aufammengefaht, 

—ͤ—ũ—— —— 


ausgenutzt worden ift, um den Anſcheln zu ers 
weden, als fel dem deutſchen Angriff auf den 
Holſchewismus der Erfolg verſagt geblieben. 
Nun zerflattert dieſes Lülgengewebe wie trüber 
Nebel vor dem klärenden Sonnenlicht, All das 
egneriſche Geſchwafel von nicht eingehaltenen, 
erminen, von Fehlſchlägen uſw. findet ein 
rajes und gründlihes Ende vor det 
ewaltigen Sprache der Talſachen. Auch die 

Archenerzählungen der Feinde von den an⸗ 
pean unerhörten deulſchen Berluften find ere 
tdigt; denn im Ganzen geſehen find die Deuts 
chen Ber luſte, fo ſchwer fie auch für die 
einzelnen betroffenen Angehörigen wiegen, vers 
glichen mit dem Erreichten tatja iig ner 
ting 
Strategiſcher Höhepunkt Überihrliten 

Das ſtrategiſche Bild, das dle Sonderbericht 
bieten, läßt die Sielfekung klar ertennen. Es 
läßt K vor allem exkennen, daß die Opera« 
tionen ihren ftrate gen den de ſchon ibere 
Ihritten haben, daß Infolgebelfen der EHE 
Enbfteg ſchon entſchleden it. Die Ber 
richte zeigen, wie ſchwer bie bolſchewifliſchen 
Armeen MOHN worden find, ja daß die bole 
ſchewiſtiſche Streilmacht ſchon ſetzt im Sinn von 
N) durch den ungeheuren Verluſt 
Menſchen und Material als zerbröcelt und zers 
ſchlagen zu gelten hat. Troßdem verfügt nae 
lürlſch die Sowfetunſon noch über Reſerven, 
auch über ee das ſie ſa in wahren 
Bergen angehäuft hat. Die Kämpfe bleiben 
noch weiterhin ſchwer, aber der Sſeg, der noch 
erfohten werden muß, ift unſeren Soldaten 
ihon heute ſicher. 
Hopkins“ ſorgenvoller Bericht an Churchill 

Nooſepelts Sonberbeauftragter Hopkins 
hat in London über die militäriihe Lage der 
Sowjetunion vertraulſch Bericht eritattet. Nach 
außen lieh die britiſche malte on barliber vers 
lauten, daß Stalin und feine Umgebung immer 
noch „zuperſichtlich glaubten“, die Gomwjels 
würden dem deuütſchen Auſturm ſtandhaften 
önnen, Unmittelbar darauf folgt, aber das 
Eingeftändnis, daß das Gejeg des Hans 
delns völlig in der Hand der deute 
ſchen Wehrmacht und ihrer A 59 lege, 
wie die Feſtſtelung unſeres ORW. 9 t 
daß bie [enige Bagtung niht einmal mehr 
ein zuverläſſiges Bild von der Lage Ihrer eige⸗ 
nen Front hal. Im Moskauer Frontbericht des 
britiſchen „Erhange Telegraph‘ heift es, das 
Kampfolld le ſich „nicht überfehen“, Sorgens 
voll verfolgt die bd Preſſe die Jangen⸗ 
altion jenen Kiew, und im engliſchen Nach⸗ 
zihtenbienit wird erklärt, daß ſelbſt Teſlerſolge 
ber Deutjhen die ſüüpliche Ukraine bedrohen 
könnten, Aus dem, was welter über Hopkins 
vertraulihe Mitteilungen an Churchill durda 
nefidert ift, geht ferner hervor, bag man in 
Mostau bie zukünftige Entwidlung nur im 
Zeichen weiterer pellen Dffenfivaltionen ane 
ſieht. Das ift eln bemerkenswertes Begleſt⸗ 
moment zu der Jormullerung der Sondermel⸗ 
bung von der Einleitung welterer deutſcher 
Operationen, 

Voller Beat blickt das beutihe Volt 

au Jene tapferen Söhne, die dle An efler 
tfo 


an 


ge erringen und den Endſleg im Often 
e werben, der die Vorausſeſſung feln 
wird, den Endkampf gegen England 
aufzunehmen. 


Litzmannſtädter Zeitung — Donnerstag, 7. Auguſt 1941 
— . wü— 


Der gewaltige Sieg von Smolensk 
(Fortſetzung von Seite 1) 
IK Hand. 3205 PBanzerfampfwagen, 3120 Ge: 
Hige und unliberjehbares ſanſtiges Kriegema⸗ 
terial wurden erbeutet ober vernichtet, 
Die Luftjlotte des Generalfeldmarihalls 


Keſlelring hat an dieſem Siege entiheiben« 
den Anteil. die Sowjet⸗ Uu male verlor in 
dieſem Kampfabſchnitt 1098 Flugzeuge. 


Der Verlauf diefer Schlacht im einzelnen 
wird im morgigen Wehrmachtsberſcht näher ge 
schildert werben. 


Die kühnſten Erwartungen übertroffen 


Mit den in den heutigen Sonderberichten be lanntgegebenen zahlenmäßigen Erfolgen unſerer 


Ollfront 
400 000 
gami 895000 Gejangene, 13145 
9082 Flugzeuge erhöht, 


gaben ſich die im Mehrmahtsberiht vom 
efangenen, 7615 Panzerkampſwagen, 4423 Geſchllzen und 6233 959 en auf ing: 
anzgerfamp[wagen, 10388 et 


11, Guli gemeldeten Gelamtzahlen von 
che und 


Erfolge find damit errungen, die die kühnſten eigenen Erwartungen weit übertreffen. Sie 


find in ihrem ganzen Umfang nue riti 

en Verluſte biefeo überaus zäh und verbiſſen 

elangenenzahlen betragen. 

Die Perbünde des Heeres, der Waffen:ff 
und der Luſtwaſſe haben gegenüber biejent 
bisher härteſten Gegner an Tapferteit und Alus 
dauer [alt Ubermenſchliches geleiftet. 

Der Überlegenheit der beutihen Führung, 
der N Güte der Waffen, der hers 
vorragenden Ausbildung und Kampferſahrung 
der Truppen, vor allem aber dem Heldentum 
deo deutschen Soldaten und feiner 1 
führten iſt eo zu perdanken, daß die gewaltig 
erliftete Sowietwehrmacht zerſchlagen werden 
onnte, 

Hervorzuheben find die Marſchleiſtungen der 
Jnſanterlebipiſtonen, die unter Einrehnung der 
Geſechtsbewegüngen telfmelfe weit Über 1000 km 


u werten, wenn man 55 n daß die bluti⸗ 


kämpfenden Gegners ein lelſaches der 
zurliagelegt haben, Die geſamten Operationen 
in bieſem Ausmaß find nur auf der Grundlage 
einer hervorragenden Organijation des Nads 
eichtendienſtes und der elidwärtigen Verbin 
dungen möglich geweſen jowie auf Grund ber 
Talade, dah eo gelungen ijt, Ihon heute bas 
Eifenbahnneh des befehten feindlihen Gebietes 
fajt in vollem Umfange bis dicht hinter die 
Käampſzone wlederherzuſtellen. 

Ju Bewußtſein Ihrer Überlegenheit und In 
der Gewißheit des Endſieges ch te beutſche 
Wehrmacht bereit, um nunmehr in einem neuen 
Operationsabſchniſt den Vernichtungolampf 
fortzujehen, den fie mit elner Meihe größter 
Stege begonnen hat. 


Erfolgreiche Luftangriffe auf Eypern 


Auth auf Malta und in Riorbafrika / Kühne Vorstöße in Oſtafrika 


Rom, 6. Auguſt 
Der ktalleniſche Wehrmachtobe⸗ 
richt vom Mittwoch hat folgenden Wortlaut: 
Unfere Luftwaſſe Hat in bet Nacht zum 5. 
den Yu eren von Nicojia (Cypern) und in 
der ta aum 0. Auguft den Flottenſtützpunkt 


von Qa Valelta (Malta) bombardiert, 


dia, Di 
worfen, 


obenabwehr von Bengalt 

wei feindliche Maſchinen abgeſchoſſen, die ins 
Reer ftürgten, f 

In Oftafrita waren die Wohnviertel von 


Azoren⸗Angebot der 


Gondar wiederholt feindlichen Luftangriffen 
ausgeſetzt. Es gab Schüden an Gebäuden, zwet 
Tote und 10 Verletzte. Bel Wolcheſſt und am 
Culquabert⸗Zoch haben unſere Abteilungen 
ſchwere Vorſtöße unternommen und feindliche 
Kräfte, die ſich unſeren Stellungen zu nähern 
verſüchten, unter Verluſten dure gen 


Tſchunghing erwartet Duff Cooper 


Eigene Drahtmeldung der LZ. 


Rom, 7. Auguſt 
Wie aus Tſchungking gemeldet wird, rechnet 
man im Hauptquartier c mit 
einem Beſuch des früheren engliſchen Propa⸗ 
andaminijters Duff Cooper im Fernen 
0 en, ber kürzlich zum Vertreter des Kriegs⸗ 
tabinetts filt ben Orient ernannt worden ift 
und am Mittwoch bereits mit dem Flugzeug in 
Qiffabon eintraf. Nach elntäglger Rajt will 
Miſter 210 feine Reiſe mit dem nächſten Ziel 
Singapur fortſeßzen. 


ASA. an Braſilfen 


Sthulbelſpiel Rooſevellſcher interliſt / Wieder einmal ein echt üdiſcher Dreh 


Drahtmeldung unseres 


Rom, 7. Auguſt 
Die von Walhington ventillerte Idee eines 
braſiltaniſchen Protektorals über 
die Azoren und eine entsprechende Belahung 
as 


dieſer portugiefiihen Inſelgkuppe it na 
ligem i H omid Mr 


lieniſchem Urteil in jeder Hinfidt typ; 
die ebenjo verſchlagene wie verlogene Methode, 
mit denen die angellächfiihen Plutokraten 
einerſefts das Geſicht wahren wollen, anberfeits 
dann aber auf Umwegen ihre Pläne zu verwirk⸗ 
lichen ſuchen. In der Sprache des portugieflihen 
Staatspräſidenten Carmona habe das Weiße 
gas ertennen pulon bah leder amerlkaniſche 

erſuch auf Wiederholung des Raubzuges gegen 
Island im Falle der Azoren auf den hartnäckig ⸗ 
ten poxtugleſiſchen Wlderſtand ftohen wiirde. 

Bafhington zögere daher, Es zögere aber vor 
allem wegen der Nüdwirkungen, die feine allzu 
ER betriebene Expanſlonskraſt auf die 
P in Spero Amerkka und im bes 
ſonderen in Brafilien haben müßte. Daher der 
echt Hunde Preh gegenüber Brafilien, die 
portügleſiſchen Kaſtanten aus dem Feuer zu 


Konflikte zwischen Sowjelheer und GRN, 


Alle Steaben und Wege berſtopſt / gehntauſende von Bertwundeten umgekommen 


Eigene Meldung der LZ 


Iſtanbul, 6. Auguſt 

In Sielipen unterrichteten Kreiſen verfolgt 
man mit größter Aufmerkfamteit die wachſenden 
Transportfhwierignfeiten, die hinter 
der Gomwjetfront entſtanden find. Man weiſt 
barauf hin, daß die Sowjetunion in den letzten 
Kümpſen einen großen Teil ihres Eifenbahn« 
und Strahentransporifoftems in den weltlichen 
Zeilen des Landes verloren habe. Das Trang. 
ſortweſen in den neutralen Gebieten werde 
Ar schlechter und unzulänglicher, je welter 
man nach Oſten komme, Vor allem der Verluſt; 
wichtiger Nord, und Süp⸗Verbindungen, at 
ber Front habe die Aufgabe der bolihewiftiihen 
Heeresleltung auf das äußerſte erſchwert und 
drohe fie unmöglich zu machen. Alle 
Straßen und Wege, vor allem zwiſchen 
Charkow und Kiew, Niin mit Transporten 
verftopft. Die Produkklon bes Don, Peble⸗ 
tes könne nur mit vielen Hinberniffen abtrans« 
porliert werden, Dazu kämen die rtefigen 
Scharen von Fier li die von der GPU. 
zum Vexlaſſen ihrer Wohnftätten getenna 
worden feien, Dadurch habe dle Sowletregle⸗ 
zung ihre eigene Aufgabe erſchwert, und es fet 
ihon zu heftigen Konflitienamwiihen 
Wehrmacht und GPU. gekommen, aber 
der Standpunkt der GPU. habe ſich bisher ſtets 
durdigeieht. Zehntauſende von Berwündeten 
feien elend umgekommen, weil die Lazaretſzülge 


immer wieder fteden blieben und die Verwun⸗ 
eten die rettenden Laga rette viel au 
[pät erreichten, ganz abgeſehen banon, daß Die 
ahl dieſer Zazareite unzukeſchend fei und dah 
die Zuſtände in ihnen infolge der Überfüllung 
elnſach unbeſchreiblich genannt werden müßten, 


Maifky im feinften Alub 


Drahtmeldung unseres OSt.-Berichterstatters 


Stockholm, 7. Auguſt 

Die führenden Kreiſe der Bolſchewiten und 
Londoner Plutofraten geben ſich alle nur er 
denkliche Mühe, die e wollen Moss 
fau und London noch mehr zu ES Eine 
große gegenſeltige Propaganda⸗Kampagne ift 
aufgezogen worden, um den Engländern die 
Boſſchewiken als wahre Schäfleln hinzuftellen 
und um andexerſeits den Bolſchewfken 7 7 
gauteln, daß die Krlegelntereſſen det 155 
willen genau dleſelben wie Diejenigen der Plus 
tofraten find. Sowfel⸗Bolſchaſtek Maly 
ih wie aus London gemeldel wird, in ben 

„James Club gewäßlt worden, der 
u den vornehmſten Piutokraten Clubs Enge 
Hanse nebört und zu dem nur die le 
letteſchſten Zuirlit haben. Am Dienstag 
ift außerdem von London eine Sendung britis 
her Propaganda Filme abgegangen. 


DF.-Berlehterstatters 


holen, damit ſpäter Braflien dant feiner Beute 
in die Abhängigkeit der USW. gerate, Borerit 
werde jedoch in Braſllien noch daß e ge 
promen, an abgeſehen davon, daß hinter Pors 
al aud Spanien und ganz Europa zur Bers 
teii gung von allem fer was zur ſberiſchen, 
Halbinſel gehört, Mit ſolchen niederkrächtlgen, 
eiwalttaten werde die europäifhe Solldarſtät 
groen die USA, nur noch ſchueller und vollſtän⸗ 
iger verwirklicht werben, 
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Aavalleriekorps eingekreiſt 
Berlin, 6, Auguft 


Sowjel⸗Verichte als Blendwerk erkannt 


dm Ausland rechnet man fih die ungeheuren Grfamtverlupte Moskaus aus 


Elgene Drahtmeldung der LZ 
Liſſabon, 7. Auguft 


Der Eindruck der Sondermeldungen aus 
dem Führerhaupiquartier k wie idon die 
bisher vorliegenden erften Berſchte zeigen, im 
genen Ausland um fo ſtärkex, als man dort 
n den letzten Tagen und Wochen in der wohls 
erwoge nei 0 der deutſchen Wehr⸗ 
machisberichtes den Moskauer Phanfaſten in 
hohem Grade zum Opfer gefallen war und in 
weiten Kreijen ſatſächlich geglaubt hatte, die 
Sowjetarmee leiſte einen von Tag 1 Ta, 
wachſenden und immer alice Mlderfians 
und gehe 10 aus taltif hen Gründen bier 
und da ein Std In guter Or mund zurück. Au 
Grund der rieſigen efnngenensah en- beredne 
man jeht ungeheure Peſamtperlulle, 
die bte bolfchewiftildhen Heeré Haben milfen 
und wie vernichtend dadurch die Gomjetverieis 
digung troß ihrer überaus großen Menſchen⸗ 
zejerven geſchlagen n n, muß. 

In neutralen militärſſchen Streifen wird 
petani hingewieſen, daß die Moskauer Berichte 
über den erfolgreimen 9 der Sowjets 
truppen aus den von den Deulſchen gebildeten 
Kesseln und über die darauffolgende Einſchlle⸗ 
12 deutſcher Streitkräfte weiter nichts als 

lendwerk waren. Erſt vargeſtern hatte 
beſſplelsweſſe ein Moskauer Reuterber 
die engliſche a n Preſſe Eingang 
gefunden, in dem aus dem „Rotern Stern“, dem 
Biati der Sowſetarmee, mit Genugtuung fols 
gende Sätze wiedergegeben wurden! „In 50% 
aller Fülle wurden dte deutſchen Truppen von 
den Schlägen der Sowjelatmee vernſchtel. Die 
deutſche Infanterie all als ungenügend 
ausgebildet für lange Märsche in -Yeldausris 
itung, Das rollende deutſche Kriegemaſerſal 
nu Fi ſchnell ab in dem ſchwierigen Gelände 
und auf den ſchlechten Wegen und leldet auch, 
anter der übermäßigen Beanſpruchung durch 
die großen Entſernngen.“ h 

Der Londoner „Mü Telegraph“, fie ig 
aus Stockholm am 2. Auguſt melden, die deuta 


icht in, 


Ein ſowletiſches Kavallertetorps, das | 
erfolglos 5 00 hatte, die, rldwärtigen heute 
hen Verbindungen in einem Abſchnitt der Ofte f 
ront zu ftören, wurde am 5. August von deute 
jhen Verbänden zum Kampf geſtellt. Die 
deutſchen Truppen zexſprengten das Kavallerle⸗ 
torps und kreiſten die einzelnen Gruppen ein. 
Dabei erlitt die jowjetilhe Kavallerie ſchwere | 
Verluſte. ` f 
Im Feuer zuſammengebrochen l 
Berlin, 6, Auguſt 1 
Die von den beuffhen Truppen eingefreiften | 
folei gen Verbände an der ufrainiihen f 
Front wurden am Dienstag, dem 5. Auguſt, i 
welter ene o wf und bie Bernid hing f 
fort Sicht, Eine Jowjetifde Schwadron f 
fuchte verawetjelt einen Ausweg aus dem eſſer⸗ f- 
nen Ring und ritt Attacke genen die deutſche < 
Umtlammerung. Die Attade brach im deulſchen ! 
poner zuſammen, Die Hälfte der boljhewiftis i 
hen Reiter blieb tot oder verwundet vor den 
beutjhen Linien liegen. r ; 
fliehende Regimenter zerſchlagen 
Berlin, 6, Auguft 
Vorſtoßende deutſche Truppen ſtellten am 
5. Auguft oftwärts elner eingefeffelten bolſche⸗ 
wiſtiſchen Kräſtegruppe awet fowjetifhe 
Neglmenter, iele beiden Regimenter 
hatten fih im letzten Augenblick der Umklam⸗ 
merung entzogen und ſuchten, durch eilige guar 
nad Shen der Vernichtung zu entgehen, Die 
beutihen Soldalen holten die wichen führer» 
los gewordenen Sowfetttuppen ein und zer» 
Ihlugen fie nach harten Gefechten. 
Panzertruppen als Fußtruppen 
Berlin, 6. Auguft 
An der geſamten Oſtfront ift in zunehmen⸗ 
dem Maße ein Nachlaſſen der Gefechtskraſt der 
Sowjetarmeen erkennbar. Zahlteſche Wer⸗ 
bände werden aus Mangel an Offizieren ber 
teits von Unteroffigieren geführt, 
Der Erfah ip Überhaupt nicht oder nur mangels 
ft ausgebildet, Zum Teil wird er in Zivil« 
leldung und ohne ausreſchende Bewaffnung in 
den Kampf geworfen. Bei den neu aufgeſtellten 
Verbänden fehlt es an Artillerie, befonders an 
schwerer. Mehrere Panzerdiviſſonen kämpften 
ohne Panzer als Fußtruppen. Spezlaltruppen, 
wie tlandebrigaden, würden 
ebenfalls als Infanterie eingejeht. 
In überſtürzter Haft werden immer wieder Mrs & 
beiterwehren und Jung⸗Kommunſſtenverbände di 
an die Front geführt. 
Der Tag in Kürze N 
Auf bem Hofe einer Hamburger Kaſerne wurde 
am Diensiagmiltag das 1, Bataillon des Freſtorys t 
dee Botia dente l i 
joris Ill. wor 
de Ben e, geen ans. h 
tamfil zur Entgegennahme feines Beglaubigung 
Ihreibens, cenlo den bevollmächtigten la er 0 
Kroatiens, Dr. Schidoweg. i 
Bum- Mpanijóen Gefanblen in der rute! wurde fü 
Jose Mario Mouffinague Terider ernannt, [i 
Mittwoch nadmitiag ſchiſſie ſich das erite None 4 i 
tiugent portugiefiiher Pionierituppen nach der In« B 
jet 2 ein, ne s 50 
ao Baud zum Großkreuz der drei len porine I 
alien Orden wurde —. Bellen Elaatos N u 
präfibenien Bargas verliehen, a 
In Silivri im Schwarzen Meer hat ein Motors 2( 
yale Schiſſbruch erlitten, der Juden nach Pallina $ id 
tansportierte, 200 Juden ſind ertrunken. 
ne de enge Buch. Kueche dee 
B Irak. elmeer Duri wilde relheiter gr 
` tümpjer find an ber Zogesorbnung. $ 
Ihe Infanterie kämpfe immer noch an der al» * 
ten Sowjelgtenze und es p Ihr nicht gelun⸗ 
gen, die Verbindung mit den e f 
und den Vorausabteilungen herzuſtellen. Der } 
Moskauer Korrefpondent bes 19 109 Blatles 
berichtet am näen Tage, „auständiine Ber | 
obachter“ in ber Gowjethauptjtabi feien der 
Anſicht, daß es General Timofhento gelungen Í 
ci, „das Rückgrat der deulſchen Arinee zu 
rechen“. 
Das find nur einige beſonders bezeichnende 
a für die Art, wie bie Aubenwelt von 
Reuter und Taß über den in Ope 
tatlonen untekrichtet unb — belogen u 
wurde. Die nen Mitarbeiter der eng« I bi 
ſchen Zeitungen glaubten, 05 
en nicht in du 
Au. ete 4 et 
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Sowjetigche Flintenweiber von der Nähe gesehen 


Mördertupen und Kommifjarenliebehen „Nur noch Zerrbilder fraulicher Erſcheinungen / Von Kriegsberichter Lorenz Bersch 


5 5. Auguſt 
Eine der vielen Seltſamteiten des Oftkrie« 
ges ijt der Umſtand, daß dem deutſchen Golda: 
ten zum erten Male Frauen mit der 
affe in der Hand gegenilbertreten, Es 
Mind allerbings reichlich merkwürdige Erſchei⸗ 
nungen, biefe Fampfwilden Kommunſſtenweſber, 
die genau fo uniformiert find wie bie Sowjets 
foldaten und fih in ihrer Kampfesweſſe oft 
noch verfchlanener gebärden als ihre männlichen 
Genoſſen, Beim Bunlerkrieg in der Stalinlinſe 
tauchten fie zum erſten Male im Kampfbild auf. 
Seitdem begegnen wir dleſen bewaffneten 
Kommunſſtenweſbern zu vielen Hunderten. 
Meſſt find fte auf die regulären Negimenter 
verteill. Jum größten, Nl ehi man unter 
ihnen robuſte Etſcheinungen, Mannwelber 
ohne jeden frauliden Sharm, mit 
derben, gemeinen Gesichtern, auf denen beut: 
lich das Verbrechen und das Laſter geschrieben 


Es blieb ihnen ſo gut wie nichto 
Erbormungswilsdig ilt ver ending der Beuöfferung, 
die von den auf ihrer Flucht Ae Eo 


wels um Ihre lejle Gabe gebracht wurde. 
(PR. Kling, Atlantle, Jander⸗Multſplez⸗K.) 


then, Man könnte fie für Geftalten aus dem 
rauengefängnis oder dem Mrbeitshaus Hals 
en: Solche 9 teufel find zu allem, ſelbſt 
gum Morde fähig. Das haben die vergangenen 
Wochen bewieſan. Dann trifii man wieder auf 
kleine, fai schwache und zierlich, dad er! 
onen, denen, man kaum zutraut, daß fie Duns 
erie von Kilometer marschiert find oder daß 
fie in der Lage wären, mil einem Gewehr ums 
ugehen. Aber auf ihren Geſichtern liegt ein 
Lane c Jug. Es ſind füngere vom 
Bolſchewismus verſeuchte Kommuniftinnen, 
verſchrobene Gemüter, wie man ſie früher bei 
uns in lommuniſtiſchen Verbänden ebenfalls 
anttaf, Studentinnen darunter, oft erft 18 ober 
20 Jahre alt, durch eine perperſe Meltans 
ſchauung verdorbene Menſchengeſchöpſe. = 

Es ijt den bolſchewiſtiſchen Streiterinnen 


siorkwirkyam,gagen Zeh, 
stelnansatz, zahnfleisch- 
kräftigond,mild aro- 
matisch, = und 
40 preiswertl 
um 


41, Fortſezung 
Theo kommt ſich unwiderstehlich vor 

Im e Toy Ko NE tD 
von Anzügen zur Benutahtun A g 
bierte 1 5 hen an und hätte 10 beinahe ſelbſt 
ausgelacht. In biefer ungewohnt hellen Klele 
dung kam er fih halb wie ein Gigerl, halb wie 
eine komiſche Figur vor, Beim zweiten Anzug 
war der 7 Ion 1 = LER 
ann err Kammin zu en, 
ft en nden ueinnefhtihtt war, ſtand feln 
Entschluß liche Dieſer graue Anzug mit dem 
leicht bläulichen Schimmer mußte és fein, Aber 
der Binder paßte nicht dazu. Er wählte tmit 
Bedacht einen, deffen Grundton ein faites Not 
bildete, knüpfte ihn gleich um, ging in dle Ka⸗ 
bine und lieg in die Hoſen. Sehr zufrieven 
mit ſich ſelbſt, überzeugt davon, dah Ihm jeht 
Karla nicht mehr wiperſtehen könnte, ſchritſ er 
wilrbevoll und doch mit Meinem, leſchtbeſchwing ⸗ 
tem Tünzeln die Treppe hinab, zahlte an der 
Kaſſe, 10 feine Wohnung am, zu der man ben 
alten Anzug Hiden sollte, und fand zehn Mis 
nuten vor der verabrebeten Zeit auf der Straße. 
Das reichte völlig aus, um zum Hindenburg ⸗ 
blaß au tommen, 

er Kommiſſar lleß feinen Fahrer ganz 

verfehrswidrig Dirett neben dem grünen Ka, 
briofett halten, in dem Karla Kobelt ſaß. Mit 
ſürghlendem Lächeln ſtleg er nach herzlicher Be 
tülßung in den Sportwagen um, wobei ſich das 

Rädchen wie Tetöftuerhänbfid vom Steuerrad 
verdrängt jah, an dem Kammin Platz nahm, 


Explosion in Raum 5 


Kriminalroman von H. G. Hans ensuwswsseswa: 


für die Weltrevolutjon deutlich anzumerken, 
daß ihnen das Soldatenleben jetedi 
befommt. Ihre müden Geſichter find dei 
net von den ſchweren Kriegsſtrapazen. pas 
mig trotten dieje prolétarilierten Meibsdils 
ber in die Gefangenschaft, ungepflegt und vers 
lauſt, nur noch "Aerie ta er Erſchel⸗ 
nungen. Mit erſchütternder Ginbeutinteit 
offenbart ſich hier, in welch graufamer Weſſe 
ber Bolſche wis mus die Frau ent 
würdigt hat, indem er die „Genoffin“ zu 
einem reizlofen primitiven Kollektſv⸗Menſchen 
ſtempelte. 

Im Gefangenenlager von Newell, in dem 


14000 Bolſchewiſten liegen, gibt es eine 
eigene Abteilung für Flintenwolber. RNötlich⸗ 
blonde Slawinnen, Halbmongollnnen, bäuer⸗ 


lide Typen und Intellektuelle in turbulenten 
Durcheinander. Hier trifft man wieder auf 
jene Genoffin Jlowng Bleſchtowaſa, dle von 
uns inmitten eines NEIGEN Solbatens 
haufens, nur notbilrftig bekleidet, Aberraſcht 
worden war. Mit dem Truppenteil eines bols 
ſchewiſtiſchen Kommiffars, mit dem fie ein 
Verhältnis hatte, ift fie Ins Feld gezogen. 
Sie war aber nicht die einzige Gellebte dieſes 
Soldatenhäuptlings. Mit den meſſten welb⸗ 
lichen „Soldaten“ des Regiments hatte der 
Kommilfar nach, 11 55 eigenen Angaben Lich 
haften, Bel Beritowo war eine größere Uns 


zahl weiterer Bolfhemiltinnen in Gefangens 
che geraten. Intereſſant waren die Ausias 
nen einer diejer Frauen, die vor ſechs Monaten 
zunächſt als Krankenſchweſter eins 
gezogen wurde, Dann wurde fie angeblich 
gegen ihren Willen am MG. ausgebildet und 
einem Truppenteil zugewieſen, Auch fie betüs 
ligt, nicht nur zu milllärtihen „Aufgaben“ 
der nge worden zu Jein. 

Es gibt gefährliche, beſtlenhafte Geſchöpfe 
unter dleſen Weibern, Sie ſind zu Verbrechen 
fähig, wie fie ſelbſt kriminell veranlagte Frauen 
unferer Breitengrabe niemals verliben könn⸗ 
ten. In einem Dorſe finter der Dilne hatte 
fih ein Flintenwelb auf dem Dachboden eines 
Baugenhaufes verſteckt, wartete ab, bie die 
beiten Truppen den Ort durhiäritten hat 
len, und ſchoß dann mit einem MG, uns 
ter bdie Bauern, bie den deulſchen Solda⸗ 
ten ar gereicht hatten, Bei Newel maic 
eine_bolihewiftiihe motorifterle Kolonne von 
70 Fahrzeugen ben Berfud, dle deuſſche Ums 
tiammerung zu ſprengen. Als das Unterneh- 
men mißlang, 50 0 aus dem vorberiten Wa ⸗ 
en eine Bolſchewiſeln, hob die Hände, wie um 
Na zu ergeben, ſchaß aber, als fia ein Landſer 
näherte, Zum Glüd war ein Infanzerift in 
der Nähe, der bieles Scheufal fofori crlebigie, 
In einer Unlformialhe bdiefer Bolichewiltin 
fand man ein ſehr auſſchlußreſches Bild, Las 


Im Luftschutzkeller des Kreml 


„Sollten wir vlelleicht geht doch an den 
Simmel glauben, Genoſſe Molotow?" 
„Eher an die Hölle, Väterchen Stalin, eher 


an dle Hölle!“ 
Zeichnung: Hicks Dehnen, Dient 


Photo eines Mannes und einer Frau, beide in 
Zivil. Der Mann, eine richtige Ganofenfigur, 
dält mit der einen Hand die Frau umſchlan⸗ 
gen, mit der anderen Hilft er Ihr, einen Repol⸗ 


ver In Anſchlag 
Ausbildung! 


Wenn es noch eines Ahe bepurft hälte, 
daß der Bolſchewismus elne Kulturſchande une 
Jeres Jahrhunderts ift, das Kapite! Flintenwel⸗ 
ber liefert ihn, Szenen jo aßgründtieſer menide 
licher Verkommenheſt as} der deutſche Soldat 
55 feinem der bisherigen vielen Feldzüge 
erlebt. 


zu bringen. Flintenwelber⸗ 


Exbitterte GAimmüng gegen die Juden in Niga 


In der befreſten Stadt / Die jüdiſche Bevölkerung mußte interniert werden / Von unserem RA.-Sonderberichterstatter 


Riga, Anjang Auguft 

Früher trat im Straßenbild Rigas bie fil 
diſche Bevölkerung ſtark hervor. 4 bis 
5% der Geſamt bevölkerung Lettlands fielen 
auf Juden. In Riga leben davon ungefähr 
die Hälfte, rund 40.000, Sie beherrſchten einen 
rohen Teil des Geſchäftslebens, Gegenwärtig 
fen man die Juden nur in geſchloſſenen Grips 
pen unter N entweder zum. Urbeitse 
platz gehen oder bei den Aufräumearbeſlen in 
der von den Bollhewilten zerſtörten Altſtadt, 
Die Stimmung der Vetlen gegen die Juden ift 
elig. Die Beſaßungsbe⸗ 

Bevölkerung deshalb 
von den Leltenifoliert und fie an Kons 
den e TO) uniten geſammelt. Von dort wers 
en fie unter Bewachung zur Arbeit abgeholt 
und nach der Arbeitszeit wieder zurlicgebracht. 
Der Lette macht den Juden für den Terror 
während der Sowjetzeit veraniwortfih, Aus 
einem gefunden Inſtinkt heraus halle der Kette 
von jeher einen ſcharſen Trennungsſtrich zwi⸗ 
ſchen ſich und dem Judentum gezogen: Der Jude 
wurde in Lettland geduldet, wobei er in feinen 
Geſchäften keineswegs ſchlecht abschnitt. Mit 
der Bolſchewiſierung Lettlands tamen 
die Juden plötzlich in die beften 
ofitionen. Ganz abgeſehen davon, daß 

e die Polizei behereſchten, wurden fie Roms 
miffare, unter denen die Letten ſchwer zu Teis 
den halten. Schon beim Elnmarſch der Bolſche⸗ 
mijten in Lettland im Juni 1940, als die jüdie 
ſche Bevölkerung die Volſchewiſten mit Blumen 
und Jubel begrüßte, fammte in Lettland ein 
ſtarter Haß gegen das Judentum auf. Er fteis 
gerte fid, als fin cee daß die Juden bei 
den e en der letliſchen Führerſchicht 
das treibende Element geweſen find. Die Bere 
höre der GPU. wurden meiſtens von Inden 
durchgeführt, Auch die Graufamketten, 
die bei biefen oft nächtelang andauernden Vers 
hören, angewandt würden, Tigrie man auf fü 
Uſſchen Einfluß zurüg. Ebenſo wurde das 
G] wa von den Juden organifiert, Die 
OR „ war fändig auf der Suche nach Ver⸗ 
Wo es keine Verſchwörung gab, 


ſchwörern. 


0 fahre aber ſehr gern", wandte fie ein. 
„Und id traue den Fahrkülüſten einer Dame 
nicht“, erklärte er deutlich. ¿ ji 

Karla wußte nicht, ob dies eine rehheit 
bedeutete, und zog es vor, ſein felbitverftändlis 
ches Vorgehen. A gufzunehmen. Er 
Würde ihr nur halb fo gut, vielleicht Mh 
nicht A AMen, wenn er nicht dieſe Nildfichts 
1 ſeiner Ellbogen und Sprache gehabt 
le. 


Als die letzten Häuſer der Stadt hinter 
ihnen lagen, trat Theo Kammin ein wenig fefter 
auf den Gashebel, Der Wagen ſchoß vorwärts. 
daß der Fahrwind als erfriihende Brſſe um 
ihre Schläfen ſtrich. Die F war ein 
Rauſch, paſſend zu dem Aufruhr Ihres Blutes, 

„Wohln wollen Ste?" rief das Mädchen, 
um verſtänvlich au. fein, 

„zum Cafe Waldfrieven.“ 

100 0 Das liegt link, ab,“ 

Ein bißchen Umweg ift auch ſchön.“ Ste 

„l 
ſahen fih ii einen ſlgllaen Augenblick an 
und lächelten, Er mußte den Blick wieder nach 
vorn auf die Straße titen, und fie konnte ihn 
fo ungeſtört beobachten, Seht fiel ihr erk auf, 
warum ber immer amtlich wirkende Kommilfar 

cute abend anders gusfah: Er trug einen 
ellen Anzug. Sein gebräunies sea) hob ſich 
ut von der Farbe des Stoffes ab. Sein eins 
frutonones Profil fetang wichtig vor, und das 
Kinn wülbie ſich energiſch bei der Anfpannung. 
des Mannes, der einen e e Wagen 
lenkte. In Karla gewann füße Sehnſucht bie 


wurde eine inſzenlert. Durch, Provokationen 
wollte man die Feinde des Syſteme aus ihrer 
Verborgenheit hervorſocken, und für die Art, 
wie dicht Methode organifiert worden ift, machte 
man den Juden verantwortlich, Der bolſche⸗ 
wiltiihe Terror, ber in erfter Linie wieder von 
den Juden ausging, zwang die Letten zum 
Schweigen, und erft jeht, bei der Bejrelum; 
Rigas durch die deutſchen Truppen, brach fidh 
der zuxüückgehaltene Haß rückhalllos Bahn. Die 
Internierung der Juden erwies ſich daher als 
eine notwendige Schutzmaßnahme, 

Mit dem Einzug der deulſchen Truppen 
hatte fih das Straßenbild in Riga vollſtändig 
verändert. Es bw py im Zeichen 
des deulſchen Militärs, das von der 
Bevölkerung als Befreier vom Bollhewismus 


geprielen wird, Der Bolſchewismus hat den 
Leiten endlich die Augen ge Die Stadt 
it macht einen verhält sauberen 


Drut. - Während der Bolſchewiſtenzeit Toll 
ſie ſehr verſchmutzt geweſen ſein und wegen des 
Aufenthalts vieler mongoliſcher Truppen einen 
any fremden Charakter gehabt haben. Im 
traßenverkehr, der ziemlich lebhaft ijt, fällt 
uerft auf, daß es nur [ehr wenige letlis 
che Automobile gibt. Die Bolſchewiſten 
haben bei ihrem ven nämlich ſämtliche Au⸗ 
tos mitgenommen, on lange vorher waren 
alle Privatwagen requiriert worden und einen 
großen Teil von ihnen hatte man fmon Mos 
nate vorher nach Moskau gebrach l, weil 
ſich das Autoweſen dort in einem kataſtrophalen. 
Zuſtande befand. Man hat damals die Autos 
den Beſitzern auf den Straßen regelrecht geſtoh⸗ 
len, Es wurden einſach „Blankovollmach⸗ 
ten“ auf Autos ausgeſtellt, und jeder, der 
eine ſolche Sowjetvollmacht halte, ſchnapple ſich 
auf der Straße denjenigen Wagen eines Pris 
vatbefihers weg, der ihm gefiel, Daß neben 
der e für die Yinilbevölferung bes 
nulbare Verkehrsmittel ift der RE Abe 
ein von einem . Gaul gezogener War 
gen, für deljen kurſſtrackige Benltzung man nach 
deutſchem Geld etwa 30 Wenn bezahlt. Aber 
die Anzahl der in Riga verfügbaren „Iswoſch⸗ 


Oberhand, dieſer Mann möchte feinen ſtarten 


Arm um fie legen und fie vor irgendwelden 
möglichen Angſten oder Gefahren beſchützen. — 

ine jähe Schwenkung des Wagens rih fie 
aus den Träumen, Kammin war in eine Land⸗ 
ſtraße eingebogen, die viele Schlaglöcher aufs 
wies und zu langſamerem NEN amang. Dann 
tauchte bald wieder ber Wald auf, der ben 
ganzen Welten der Stadt umgab. Aus ber leſcht 
getrübten Helle des ntenden Tages fuhren fte 
in den dämmrigen Schatten des Waldes. Die 
Buchenſtämme wuchlen empor wie Säulen eines 
ewaltiaen Domes, Ein wenig ſpäter machten 
fe Fichten Platz deren harziger Duft Erquidung 
brachte, ber eine waldumftandene Wleſe, auf 
der Millionen Sommerblumen blühten, erreſch⸗ 
ten fie das Cafe, deſſen Dächer fih unter ural⸗ 
ten knorrigen Eichen und breitftonigen Linden 
nerbargen. Gewandt ſenkte Kanmin auf den 
Barkplah, ſprang behende wie ein Junge aus 
dem Wagen, rih den Schlag auf und bot Karla 
die Hand. 

Sie 10K ihre kleine Hand in feine grohe, 
ſchwank ſich auf den Raſenboden und redie NG, 
als wolle fie neben feiner Größe auch beftehen, 
Dann ſuchten fte einen Tiſch und fanden einen, 
der auf der einen Seite durch die Hede, auf der 
‚zweiten durch einen Baumſtamm gedeckt war. 

Wr Tipa bewegte is näit um All. 
lagsdinge, Während er mit ſichtlichem Appetit 
aß, unterhielt ir das Mädchen, plauderte von 
ihren Lieblingsſpelſen und ergötzte ihren Aus 
Be mit dieſen harmloſen Geſchſchlen viel 

effer, ale die tiefgründigſte Unterhaltung es 
vermomt hätte 

Sobald der Kellner ſedoch das Gefhirr abe 
geräumt hatte, kam Karla auf das zu ſprechen, 
was die Urſache für das Aufammentreffen ge“ 
weſen war. „Nun mijjen Sie mir erzählen, wir 
I mung von Fräulein Barlow verlau 
fen it. 


titi” ift für den gegenwärtigen Bedarf, da 
ſich in Riga außerordentlich viel Fremde aufs 
halten, viel zu gering. 

Die Hotels find in Niga bis zum Tege 
ten u del belegt und es Ift ſchwer, ein Quate 
tier zu bekommen, wenn man nicht das Glück 
hat, bel einem Bekannten 
tönnen, Auch ein N Teil der Ge 
ſchäfe bat geihloffen. Es find dies 
währſcheinlich die Jildifhen Läden, deren Bes 
fher geflohen oder interniert find. Die Kaufe 


untertommen zu 


“ mögliteiten find in der Sladt auch fonft bes 


[Hräntt, denn das bolfhemiftiihe Enltem hatte 
das Land bis aufs ſtärkſte ausgepreßt. 


„Ohm Krigers” Gfodengieher geſtorben 

Hildesheim. Kurz vor Vollendung fets 
nes Bi, Lebensſahres ijt jetzt in Bad Salzdet⸗ 
ſurth Glockengleßer Konrad Radler geſtorben. 
Er war einer der vier Söhne Johann Jakob 
Radlers, des Begründers der ehemaligen welt⸗ 
bekannten Glockengießerei Radler am Halgen⸗ 
berg in Hildesheim. Konrad Radler hat ein 
reich bewegtes Leben hinter fih. Seine Glocken 
führten ihn durch ganz Europa. Er war auch! 
in Südaftita, wo er vier von „Ohm Krüger“ 
beſtellte Glocken abgeliefert hat. Vor 10 Jahe 
ren hatte er das Unglück, beim Glockenguß den 
rechten Fuß zu verlieren. 


Wo Raucherhusten häufig = 
ist, nützen 
©; webu oh 


a und Drogerlen 0,50 ul 


schon 


In Apotheker 


„Oh“, Tagte 1510 Kammin gedehnt. „Das 
geht leider deim aten Willen nicht. Ich kann 
unmöglich einer völlig unbetelligten Zivilper« 
fon über interne dienstliche Angelegenheſten 
ber Kriminalpolizel Auskunft geben." 


Aber Karla, merfft du nichts ? 

Sie ſuchte in feinen Mienen zu ergründen, 
ob das Ernit oder nur ein Scherz fei, „Jedes 
Ihrer Worte ift, ae Ich bin weber unbelel. 
ligt noch eine völlig gleichgültige ivilperſon.“ 

„Wieſo denn?“ Er wollte ihre Neugier auf 
die Folter ſpannen und hatte ein Vergnügen 
1555 feine Überlegenheit ein wenig auszur 
often, 

„Eritens bin ich die Tochter von Herrn Ko⸗ 
beit, der unmittelbarers Inlereſſe an verhreche⸗ 
rſſchen Vorgängen in feiner Fabrik befit, 
Fand e en mir Herr Kaspar heute 
abend bei feinem Beudy zu paue alles, was er 
von Ihnen und von Fräulein Bartow erfahren 
hat, und drittens bin [hlichli ich es den 5 
der einem gewiſſen Kriminaſtommiſſar den Ges 
danken eingab, Fräulein Barkow genauer vors 
zunehmen.“ 

„Tja, zugegeben, Stimmt alles, Aber dle 
Tochter ijt tein vollwertiger griek für den Bar 
ter, mwenigftens nicht in ſolchen Ungelegenhels 
ten, Und wenn Herr Kaſpar klatſchk, tann Ich 
nicht dafür haftbar gemacht werden. Ihr ER 
ter Grund aber, liebes Fräulein Kobelt, müßte 
mich dazu bestimmen, mit Ihnen Über den Fall 
Wand in allen feinen Einzelhelten überhaupt 
nicht mehr zu ſprechen.“ 

„Warum denn das?“ 


AMO 


(Fortlekung folgt) 


wirkt schmerzstillend- 
erfrischend - belebend 


Amol Karmelltergeist in Apothokon und Drogerlon erhältlich 


Der Erzgauner / zu marte Ktaunta 


Monſleur Victor Jadet war Kaufmann 
von Beruf, aber ganz gewiß kein ehrlicher. 
Nur hat man ihm Zeil ſeines Lebens nicht in 
die Idmußigen Karten gucken können, und noch, 
als feine Betrigereien von der Parſſer Rolizer 
endlich aufgedeckt werden konnten, hat er mit 
feinem Tode felbjt die Trumpfkarte ausgefpielt, 

Im Obbdachloſenaſyl tannie man Monſieur 
Sadet als einen Mann, deffen Herz von Mire 
leid und Hilſsberellſchaft überfloß und der von 
Zeit zu Zeit hereinkam, um fih das elenveſte 
Dieſer meüſchlichen Wracks als Pflegling auozu⸗ 
fugen und ihm die letzten Lebenstage bei N 
zu Haufe zu”verihönern, Wirklich, er tat alles, 
was in feinen Kräften ftand, um dem armen 
todfranfen Kerl noch eln biſchen Freude zu 
poe: Der burfte in einem ſchönen weichen 

ett liegen, bekam das Elfen, das ihm behagte 
und bekam, wurde ſauber gehalten, durfte fa 
angemeſſen zerſtreuen mit Radlomufik oder 
Zeſtungleſen — und ſlechte dennoch langſam das 
bin, denn er trug ja den Todeskelm Pen in 
fi, als er in das Haus des Haufmannes kam. 
Der Kaufmann Jadet brauchte da gar nicht eln⸗ 
mal nachzuhelſen, und gar jo weit ging feine 
Schlechtigkeit auch nicht. Halte der Pflegling, 
der ſich In biefer Zeit natuslich wie Im Himmel 
mwähnte, dann nur noch zwei, Drei Tage zu leben, 
dann schloß der Kaufmann im Namen dieles 
Anglücklichen neue, groß angelegte Geſchäſte 
ab, deren Gewinn er fo schnell wie möglich In 
Slcherhelt brachte. Etſchlen bald darauf der 
Partner Im Haufe, um dle e iu klaſſie⸗ 
ten, dann war der Mann natiir ei fochen 
men. Die trauernde Witwe — dieſe Rolle 
alte die Gelichte des Gauners übernommen 
— empfing den Gläubiger mit dem Taſchentuch 
vor den Augen und weinte fallungslos, 

Dem Gläubiger ſelbſt mußten die Tränen 
kommen, To i ne erſchten die 
junge Witwe in ihrem Leid. Und er tonnie 
dabei nicht umhin zu bemerken, aufer: 
ordentlich gut der jungen Frau dle ſchlichle 
dunkle Kleidung ſtand, wie hell ihre weihe 
Haut, wie fhimmernd ihr blondes Haar dages 
gen äbſtachen. Rührend die gebeugle Haltung 


wle 


und der vergebliche Verſuch, Hallung zu ber 
wahren. Nein, wie konnte man da noch fo hart, 


Verkäufer(in), Lagerist(in) 


für Fahrradgroßhandlung in Dauerstellung 
per sofort oder spliter 


GESUCHT 


Zuschriften unter 4820 an die L. Zeitung 


Zum sofortigen Antritt suchen wir 


jüngere Kontoristinnen 


Meldungen bel L. PLIHAL AG. 
Litzmannstadt, Am Volkspark 16 


herzig fein, auf fein Recht zu pochen und dieſem 
jungen, tieftrauernben Weſen nod mehr Kuna 
mer zuzufügen, indem man den Nachlaß ſchmä⸗ 
Terie? Nein, da mußte der Gläubiger natürlich 
aus Anſtand auf die Bezahlung feines Gutha⸗ 
bens verzichten. Er drückte alſo der Dame nur 
mitfühlend und einige Worte des Belleſds 
murmelnd die Hand und verließ das Haus, 
während fie fih ſchluchzend zurückzog. 

Am nüchſten Tage trat Herr Jadet erneut 
den Gang zum Obbdachloſenaſyl an, berichtete 
von dem Ableben des armen Menſchen, den er 
bis zur letzten Stunde wie einen Bruder treu 
jepflegt habe — und holte ſich einen anderen 
fear unglüdfeligen Kerl ins Haus, ber gar 
nicht wußte wie Ihm geſchah, aber ſelbſtverſtänd 
lich gegen dieje unerwartete Anderung feines 
elenden Dafeins nicht das Geringfte einzuwen⸗ 
den hatte, Wieder wartete Monfleur Jabet ab, 


Wirtschoft der L. Z. 


bis der Kranke in den letzen Zügen Tag, um 
dann feinen Betrug auszuführen. Wiever ſtand 
der genarrte Geſchäſtspartner machtlos vor der 
weinenden Witwe, verzichtete auf fein Geld und 
ließ ungewollt Herrn Jadet reich werden. So 
arb der Kaufmann fieben Tode, das heißt, er 
ließ immer einen Stellvertreter fiir ſich ſterben, 
ben er dann ein stilles Begräbnis beſorgte. 

Beim achten Tode aber erſchlen die Polizei 
auf der Bildfläche, die dem Gauner iugwiſchen, 
doch noch auf die Spuren 0 war, Die 
Tränen der trauernden Witwe konnten nun 
keinen Eindrud mehr machen — und Doi waren 
fie biesmal echt. Denn als man die Wohnung 
durchſuchte, da ſtellte fih heraus, daß Herr Jas 
det am Tage zuvor wirklich geſtorben war und 
mauſetot dalag und alfo die Polizei bis zur 
letzten Minute feines Daſelns an der Nafe 
herumgeführt hatte, Und die Gläubiger gingen 
auch diesmal leer aus, denn dle trallernde 
Dame hatte ſchon dafür geſorgt, daß nicht mehr 
viel brig war von dem Werinögen des Kaufe 
manns Jadet. 


Gewinnabschöpfungen bei der Industrie 


In den Ausgaben der L. g. vom 20, und 
30. Full wurden Abband fungen über die 
Cewinnabſchöpfung bel der Industrie in den 
Oſtgebleten veröffentlicht, Nachſtehend brine 
gen wir den Schluß des Auflakes, 


Das betziehsnotwenbine Kapital darf höchſten⸗ 
anis eine Berzinfung von 7% jühelid bringen. 
a, von blejer Beuttooeräinfung nod) Gieueen ulm, 
Sufgebracht werben mülfen, fo Iept bie 0 
verainfung bei ungefähr 4.00% Neben bie Berzin 
Jung des betrlebsnotwenbigen Kapitals tritt noch eln 
mae vom, dir e burd ben bas Unternehmers 
agnes und die, Anternehmerfeiftung abgegolten 
werben, Diefer Zuschlag legt meist awifden 4 und 0%. 
1 0 Süße gelen nur filt das Jahe 1940, Eintoms 
menlteuerpflichtige Unternehmen haben wegen Ihrer 
fonttien Mirteto Reuertigen Meiaftung aenenlber 
en eo lin ga f lichligen Unternehmen einen 
um 1% vom Umfah höheren Gemwinntihtpuntt. Der 
Unternehmerfobn ilt nicht Gier, fondern bereite in 
den Koften enthalten, 

Bebes Unternehmen hat bas Vorliegen elnet Wb 
führungs» oder Prelofenktungspflicht felbit zu ibere 
pellen. Unternehmen, bie 1940 Hber 500.000 Ms 
Amjah hatten, miffen aber bas Ergebnis Ihrer rile 
fung auf jeden Fall eine Erklärung“ an die Preis 


Zum baldigen Antritt 


Hilfsbuchhalter(in) 


mit dom Durchschreibesystem vertraut, von 
einem größeren Textilunternehmen gesucht, 
Angebote mit Lobonslauf und Zeugnisab- 
schriften unter 4811 an die Litzm. Zeitung. 


Büroangestellter 


für Fabrik-Kontor gesucht, möglichst mit 
Kenntnis der Betriebsbuchführung. 
Angebote unter 4814 an die Lätzm. Zeitung. 


überwachungeltelle abgeben. Bei einem Amfah zwi 
Ihen 50.000 bis 600. 000 Aæ brauchen fe die Ertlüs 
zung ur dann abgeben, wenn bei ihnen eine Pflicht 
ut Gewinnabführung ober Preistentung betett 
et einem Umah unter 60000 K inb Die abi 
zungsolliäitnen Beträge au Weeisientungen zu. © 
menden Das Unternehmen hat in Diefem all nur 
das von ihm Weranlahte der Preisbehärde an. 
ee ac ‚Die (rffärutn ife innerhalb von G Monar 
en nad Abschuß des Setwälisjahren bzw, 1 Monat 
na Werjenbung der Dewinntihtpunfte durch Die 
ien ange in doppelter Ausferligung elnzu⸗ 
telchen. 

St ben elngenfieberten Oftgebleten kann mit Zu ⸗ 
Rimmung ver Wreisbifpungsftelle von Wreislen« 
tungen im Einzelſalle auch abgefchen werden, 
wen das Demelnlutereffe an einer loforinen Gen 
fung der Prete Mat prilet it ats has Jutereife 
an einer N und Verwendung erhöhter 
Gewinne zu Snveftittonsnweren. Uuh von 
ber Gewinnabführung kann auf Antrag ab 
pilhon werben, menn dieje Weträge fr polfowi 
alili erwünschte Snveftitionen, insbefonbere zur 
Sinanzlerung von Nationaliflerungsmaßnahmen, ver 
wendet werben. Die Beläge ind anf eln awergeduns 
denen Sonderkonto zu Äberführen, Eo darf ilber fie 
nur mit Zuftimmung der Prelellderwachungeſtelle 


Lagerverwalter 
und Fakturlst(in) 
sofort gesucht, 


Gemtsogroßliandlung Gustav 
Zache, Adolt-Hitler-Biraße 46 


Verkäuferin 


(Deutsche) 
für oln größnren Taztligenchäft 


Alterer 
melden 


genucht, 
Angeböte unter HAAN an die T. Zip. 


WIR SUCHEN 


für oin Zweigwerk im Osten 
zum baldigen Antiitt deutsche 


Stenotypistinnen 


möglichst mit polnischen Sprachkenntnisse, 
die jedoch nicht unbedingt erforderlich sind. 
Bawerbungen mit handgeschriebenem Le- 
benslauf, Lichtbild, Zeugnisabschriften und 
Gehaltsansprüchen erbeten an 


Ernst Heinkel Flugzeugwerke 6.m.b.H. 
Gefolgschaftsabtellung G 
Seestadt Rostock- Marienehe 


Wartheland 
Günstige Stellung für Stenotypistin 


Angebote mit Gehaltsansprüchen unter 4840 
an die Litzmannstädter Zeitung. 


Eheliches, 
ſprechendes 
Borzuſpr. 1 


Stenotypistinnen 


erstklasnigo Kräfte, ab sofort 
gehucht, Wadlo & Litz- 
mannstadt, Adplt-Hitler-Str. 57 


für frauenlofen 


Für das Hauptbüro elner hlosioon-Aktiongesellschaft 


junger Mann oder Fräulein 


(Anfänger). 
init guter Vorbildung, für leichtere Büroarbeiten 


GESUCHT 


Angebote unter 4825 an die Litzmannstädter Z. 


Tüchtige Verkäuferin 
deutsch, für Bückorei gesucht! 
Paul Zoller 
Genoral-Litzmann-Straße 44. 


juit. U 
2, Treppe, 


Kontoristin 
und Kassiererin 


für sofort gesucht, 


A Pirang, Aal te- Str. 108, W. 4 


Mädchen für mittleren Haushalt 
kann ſich ſofort melden. Meiſter⸗ 
hausſtraße 207, W. 17. 


musmeifter geſucht. 
onnabend von 9—4 
nachm beim komm, Hausverwal« 
ter, Schlageterſtr. 103a. 


arbeilfames 
Hausmädchen geſucht. 

—14.30 Friedrich⸗ 
Goßler⸗Straſſe 74, W. 1. 


Dienſtſrau, deutſchſprechend, wird 
Angebote unter 4804 an die Q3. 
Jaus mädchen, ſauber und auve 


füffig, für halbe Tage ſofokt gu 
dolf⸗Hitler⸗Straße 2720, 


verfügt werben, Sie verfallen dem Reſch, wenn Me 
nicht |päteftens zwei Jahre nach Kriegsende zu In⸗ 
veititionen verwendet worden find. Won weiteren 
Abführungsbeirägen tann mit Auftimmung der 
Preſellberwachungsftenle auch injoweit abnejehen 
werden, als der eiricb dieje Beträge zu zuſäßlichen 
volfswirtihaftlih exwünſchten. Preisfentuugen vere 
wendet, Es tann auch die Bildung einer Rücklage 
augelajlen werben, 3 

Übergewinne brauchen erft abgeführt werden, 
wenn ein eniſprechender, Beihelb der Preisibers 
wadungsftelle im Einzelfall ergeht, Fur die Zeit 
dom 1. 0 1090 bis 81, 12, 1999 tommt eine Abſlh⸗ 
rungspfliht in den Dftgebieten nicht in Betracht, 
Gehört ein Unternehmen mehreren Wieſſchaftsgruy⸗ 
pen an, fo find die Gewinnrihtpunfie der Haupt 
betteuumgagruppe en e das Unternehmen 
kann ledoch auch den Umjay entsprechend aufteilen, 

Die 9 en e gelten als Gewinnder⸗ 
wendung und mindern nicht den ſteuerpflichtigen Ger 
miun. Rüdftellungen find deshalb in der Steuer⸗ 
bilang nicht zugelaſſen. 


Deutsche Ansiedlungsgesellschaft 


Die auf dem Gebiete der Lanbwirtihaftficen 
Siedlung, insbefondere ber Neubildung deuifgen 
Bauerntums lige und aug in. bie Umfieblungss 
altion eingelhaltete Deutihe Anfedlungsnefellihaft, 
Berlin, deren Ulienmojorität bei der Deuilchen Um 
feblungs-Treuhandstbefeufhaft m, b. H., liegt, beruft 
ihre 106 gur Berhluhfaffung über bas Rechnungs» 
mert file 1940 auf den 2, August ein, Auf der Tas 
psgerönung fehi audi bie Belhluhfalfung über Cte 
jöbung deo Orunbtapliafe, von 1 DI. a um 
A Mill. %% auf 5 MIN, Rd unter 0855 
Bezugsrehts ber alten Utilonäre. Die Gefeillhaft, 
die fir 1980 micber d/o Dipipende verteilte, Jante 
Gerste {m vortehten, Oeidüftslahe eine latte, Gre 


REN bes Tütinfeitsberelhs zu verzeſchnen. 
Allein die e hatten id 1099 um rund 
5,2 auf 8,9 Mill. . erhöht. 


Büchertijch 


Die grüne po von Inor, Nach Truppenberlhlen 
SEO telt und bearbeitet von NN frer 
. Hanns Wiedmann, Zentralverlag ver NE AP., 
gran Eher, Nahi, Munchen. — Zwei hefondere Ers 
qom je in aan Kampf in ben falt undurchdring⸗ 
lden Baſchwäldern zwilhen Sedan und Montmedy 
an der Maas ragen aus bielen Erlebnieberihten 
unferer Selögeauen heraus: Der Sturm auf das 
Wanzerwert 505 der Maninotlinie und die Walde 
echte mit den farbigen Gödlingen Frankreichs. 
atend und 5 ENDE von Kameraden, 
dle dielen Buldtrieg felt erlebten, ift vieſeg Puch 
augfeidh ein Ehrenmat für pie Front, beren Leiſt 
‚gen bie Helmat mit unendlidem Stolz erfüllt. C. 


Unterricht. In ganz kurzer Zeit 
erlernt man Deutſch, Rechtſchrel⸗ 
bung, Korreſpondenz. Schulnach⸗ 
hitje. Wilhelm⸗Guſttofſ⸗Straße 
42, W. 7. 25200 


Hauslehrerin 


aus dem Altreich, für deutsche 
‚Sprache, zu 15jührigom Mädchen 
gesucht, Angebote untor 4808 
ie Litzmannstädter Zeitung. 


26811 


al 


26709 
deulſch⸗ 


26798 


Buchführung 


Einrichtung allor Arten, auch Durch- 
achrelbeb, nach Konlenplan, Id, 
Führeng, Abschluß, Korraspondens, 
auch nach Diktat, Schrelbmnach) 
arbeiten werden fnchmänniäch m 
geführt. Angebote unter 4835 

dio Litemannstädter Zeitung. 


aushalt gefucht, 


Saftftätten und 
Hotels die L. S. 


[E] Schrott 


Dienstmädchen 
und Kindermädchen 


Gesucht zu nofortigem Antritt 
tür Spoditionshans, 
Angebote unter 4791 an die L. Z. 


Gute 
Werbung 


hilft nur 
guter Ware! 


beiftung Anerkennung 


sind die Marksteine auf dem Wege zum Juno-Erfolg, 

der in einer stets wachsenden treuen Anhängen- 

schaft von Millionen Rauchern seinen beweis- 

kräftigen Ausdruck findet. 

JUNO ist das Ergebnis besten tabakkundlichen und 

betrieblichen Könnens, dem verständnisvolle Anhänger 
das Lob einer ausgesprochenen Leistung zollen. 


bosch. Alrpap, 
Haulunder Straße 81, W. I. leh 


‚Metalle 
22 nenn 
Intell, und zuverlüſſ. Fräulein 


für leichte ſchriftliche Arbeiten 

und Führung eines beissen Metali- Handel 

tauenlofen Haushaltes geſucht. Nee 
$] Kur 100 


ngebote unter 4796 an die 03. 


Verlangt in allen 


LZ 


und stellv, Betri 

udora, Eintritt kann kurzfristig 
Beteiligung oder Kaut elnes Unter 
cht nungeschlonaen. 


ler, Litamänustadt, Kopisohwog 8, w. 
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Donnerstag, 7. Auguſt 1941 


Organifation in der Tafche 


Es war por ein paar Tagen im Hauptpoſt⸗ 
al, Der Beamte drinnen ſteulte gerade eln 
Auel e ne 091 105 das 91 6 5 in 
einmal eine gewiſſe Zelt, denn Sorgſalt ijt in 
folden Dingen erfte Pilt Das Deren: jeder, 
und das verltand auch die Frau, die draußen am 
Schalter wartete, Aber fle ſtand nicht da und 
gudte dom Beamten die Feber aus der Hand, 
ſondern lat Pöchſt nutliche Dinge, Sie nahm 
aus ihrer Handlaſche einen Zettel und einen 
Miesel, Tao das auf dem Zettel Geſchrlebene 
sufmerklam durch, frid dieſes und jenes, machte 
da und dort eine Randbemerkung auf dem Par 
pier und vertrieb ſich fo ſehr ieman die 
Zeit, die fie fonft nulos hätte ſtehen müjjen. 

ý Was Hat fie nämlich gemacht. Der unauf⸗ 
fällig, aber aufmerkfam Beobachtende konnte 
merten, daß ſich die tau au Haufe, ehe fle eine 
taufen ging, ein ſchriftilches Programm für 
ihren Weg gemacht hatte, Bäcker, Schuſter, Yleis 
fher, Postamt, Polizel, Ernährungsamt und 
was fonft noch von einer Frau an Wegen zu 
gehen ijt, war da aufgezeichnet. Die Frau hatte 
ſich auch überlegt, in welcher Reihenfolge fie 


Wann wird verdunkelt; 


Sonnenaufgang 5.28, 
Sonnenuntergang 20,48, 


die verfihiebenen Räden und Behörden auffuchen 
mußte, um iiber eine md; lichſt kurze Strecke und 
au günftigen Zelten zu ihrem Ziel 5 kommen,. 
Man 115 nidi: „Die Frau wird vergehllch 
geweſen fein, Darum brauchte ſie dleſes Hilfe» 
mittel“ In Drang der Geſchüfte und Bei der 
in einer Großſladt und befonders zur heut en 
Zelt unvermelblichen Haft ift leicht ein wichti⸗ 
ber Gang überfehen, und das fann ſich unane 
genehm träden. Sicherlich hatte die Frau mit 
dem Zettel niht nur die Dinge in ihrer Hands 
tafche, fondern guch die Dinge Ihres Haushalts 
tadellos in Ordnung, Die Möglichkeit, nämlich 
die Jett dazu, gibt ihr niht zum nerigften bie 
Frſpaenſe an Wegen, die fie mit der Organifar 
tion ihren Eintaufsgänge erreicht, 
Zur Nachahmung beitens empfohlen! R 
Neue Bestimmungen für die Heilmittelwers 
bung. Der Werberat der deutſchen Wirtſchaft 
hat neue Bestimmungen für die Heilmittelmers 
bung erfaffen, die am 1. Oktober in Kraft tre 
den, In einer gemeinſamen 5 des 
PBrälldenten des Überberats und des Rei Gager 
[undheitsjihrers heit es, daß die Heilmittel» 
betannimamung von 1096 zu einer weſenklichen 
Veſſerung der Verhältniſſe auf dem Gebiet der 
Arzneimſttelwerbung geführt hat, Die Neufaſ⸗ 
fung baut auf den in der Zwischen, RES 
umſangreſchen Erfahrungen 95 o weits 
gehend wie möglich wird babet den 1 
feiten her Geſundheitsſicherung und Geſund⸗ 
heſtserziehung des Voltes Re mung getragen. 
zur Beſelligung der Mißſtände im Arzneimit⸗ 
ielwefon wird ein weſentlicher Beitrag geteilten, 
Aus den neuen Worjhriften find beſonders era 
wähnenswert das Werbot der Werbung mit 
Dante und Enpiehlungelptelen, mit reiss 
ausſchreſben, Selbſthehandlungsvorſchriften, 
Hauszeſtſchriſten für Laien, dür Werbevor⸗ 
träge vor Qalen und Hausbeſuche jowle bie Er⸗ 
weilerung der Krankheiten, gegen die Heilmit⸗ 
tel nur in Fachtrelſen angeboten werden dürfen, 
auf Erbkrankheiten, ernſte Erkrankungen des 
Herzens und ber Nieren ſowſe auf die Auders 
trantheit, Aus volksgeſundheitlichen Gründen 
wird die Werbung für e Mittel auf 
Fahtreife beihräntt, fo für Schlafmite 
ici, Bromverbindungen, Pyramiden, Jod, ras 
dlumhaltige Mittel und Fegenſtände ſowie Ser 
zualträfligungs⸗ und Büftenmittel, 
Straßenſchuhe mit Holflohle teilweiſe bes 
HH Be H 5 


aus Niemen oder Bandagen Stad che out 
e, uhe mi 


Der Tag in Litzmannstadt 


Das Erlebnis de 


utſcher Landfchaft 


Aus Gelprächen mit Lismannftädter Arbeitern Im Bayreuthexpreß 


„Man hätte den 155 Litzmannſtädter Fahr ⸗ 
lüſten des Ac, Sonderzuges, über deffen 
Fahrt nach der Feſtſpielſtadt Bayreuth und dem 
Fliegenden Holländer“ wir geſtern einen Bilde 
bericht brachten, teine gpr Freude machen 
können, als ihnen bie inladung des Führers 
an die Urbeitsftelle zu bringen. Wir haben 
eftern noch einmal mit einigen von ihnen 
fpregen können, und dabei jtiehen wir immer 
wieder auf den gleſchen Grundton: die unbän⸗ 
dige Freude über diefe S und den 
tiefen Eindruck, den die Fahrt auf alle gemacht 
hal. Wie war es doch? Da war der in Ehren 
und Arbeit grau gewordene Weber, der für bies 
fes Ereignis feinen beſten Anzug aus dem 
Schrank geholt hatte Wann wir ihn auch 
jahen, ſtand er am Fenfter und war unermüld⸗ 
im Schauen und Bewundern. Seuchtenden 
Auges [prad er davon, daß er, der Über feinen 
Helmatgau noch nich! hi nausgekommen war, 
ſehh nun endlich am Abend, feines Lebens doch 
no bailas Land fehen diirfe, Und wie wun⸗ 
derte er fid, als das Flachland ſich zu Hügeln 
und dann gar zu N emporhob, als kahle 
Felswände die Bahn fäumten und ſchptehlich 
gar ein Tunnel das Tageslicht für kürze Zeit 
abriegelte, Faft war er erſchrocken, der Alte. 


Den ſtärkſten Eindruck auf die Fahrttellneh⸗ 
mer aber machten die schmücken deutſchen Pör⸗ 
fer. „So etwas gibt es bel uns lelder noch 
nicht“ meinte ein Färber aus einem Litzmann ⸗ 
ſtäpter Betrieb, „und es wird wohl noch einige 
Zelt dauern, bis“ es fo weit ift. Aber es wird 
fo weit tommen, Wir werden auch einmal ohne 
Scham durch die Gallen und Straßen“ unferer 
Bauerndörſer gehen können. Deutſche Art wird 
ſich durchſehen. Es iſt nur notwendig, daß wir 
uns ale dafiir einſeſſen.“ Wir konnten“ von 
den hohen Bahndänmen aus tief hineinſehen 
in die Hofraiten und ſahen die Bauern bei der 
Arbeit. Ales half mit, die Bäuerin und die 
Kinder, HI, war im Elnſah. Das war den 
Volfsgenoffen aus dem Often, die immer nur 
die Polenwirtſchaft vor Augen Hatten, eine 
Dffenbarung. Sie begriffen erit jeht richtig am 
Augenschein, daß man einen deulſchen Menſchen 
unter fremder Millfiie und Schlamperei ncht 
verkommen laſſen darf, daß er aber auch nach 
Kräften mitarbeiten muß am Sieg und der 
Stärke des Reiches, 


Wie ergreifend war es doch, von einer elns 
ſachen Spinnerin, mit der wir am Gangfenfter 


in ber anf g des Sonnabends hinaus 
ſchauten auf das ſchleſiſche Land, dieles Ber 
kenntnis zum ewigen Deutfchtum aus Übervol» 
lem Herzen zu Hören: „Alles Leid und alle Be. 
brildung ar ber Rei l haben wir 
auf uns genommen, weil wir fi lten, daß es 
ſo richtig war; weil wir fühlten, daß wir 
zum deulſchen Volt und zum Deutſchen Reich 
ſehören und zu ihm halten mijjen, Seh aber 
ehen und wiljen mir, wofür das alles ger 
wefen ijt, und dah uns ber Führer ai: at, 
damit wir malen ein Land, das unſerer Art 
und unſeres Weſeng ift, So wie dieſes Land 
Hier ausficht, jo wied einft auch das Warther 
and ausjchen, wohlgeorbnet, fruchtbar und 
deutih. Es ift Ihade, daß nicht jeder Bolts» 
perele im Warthegau diefe Fahrt durch Deulſch⸗ 
ands Gaue miemachen kann. Denn was er hier 
erlebt, haftet ner als jedes Buch, jede Erzähr 
lung lber das ) eich,“ 
aum war die Nacht dem neuen Tag news 
gen, da drängte man fih an ben Fenſtern des 
ziefig langen Zuges, Wohl war der eine oder 
andere ſchon einmal im Reich gewefen, aber die 
probe Mehrzahl der atze nehmer war Über 
en engeren Heimatberirk nicht ane 
men, für fie beſonders war biefer Ausflug vom 
Dlten her ins Reſch ein Erlebnis, das einge 
brannt ift in ihre Herzen, das fie immer bee 
leiten wird, wenn von dem neuen Deutihland, 
finer Schönheit und feiner Macht gesprochen 
wird. Immer wieder im Geſpräch am Ken fter 
während der Fahrt vernahm man den verhale 
tenen Jubel därilber, daß die Wahl jo gefallen 
war, bie Freude dariiber, daß der Y ep nad dem 
fernen Bayreuth ein fo idealer Auſchau⸗ 
ungsunterrigt für die Menſchen aus dem 
Oſten ift. Vorbei an den mächtigen Induftrien 
bes ſchleſiſchen und fähliihen Raumes an den 
ehklopenhaften Angetümen der Braunkohlen 
bagger und den ausgedehnten Fabrſten und mos 
bernen Kraftwerken ging die Fahrt; und was 
einen Neifenden ſonſt ermilden mag, dle unend⸗ 
10 ſcheinende Strecke, war hier den Fahrtteil⸗ 
nehmern ein Born köſtlicher Erkenntnlſſe und 
mitreißenden Erlebens. Da lagen im Wleſen⸗ 
grund die ſchmucken Häuschen kleiner Bauern, 
am Berghang ſchmiegten ſich ſaubere Dörſchen 
an, ganz im Kleid matten Schiefers stattliche 
Bauernhöfe, ein Gegenſatz wie Tag und Nacht 
zur ſattſamm bekannten polniſchen Wirtſchaft. 
„So wird es einjt auch bei uns im Ware 
ausſehen,“ hieß es immer wieder, N 


Süßmoft für Gelunde und Kranke 


Ein geſundes Getränk, das überall In Lismannftadt eingeführt werden follte 


Was ift Sühmoft? Sühmoft ift unvergore⸗ 
ner, naturreiner Frudifaft, den man aus euis 
ſchen, reifen Früchten (Trauben, Apfeln, Kir⸗ 
jhen und allen Beerenſorſen) Bertelli. Er ent. 
‚ib alle Vitamine, den ‚Drug uder und die 

ufte, Mineral: ſowie Muji 0 der verwens 
deten Früchte. Wegen feiner urſtlöſchenden 
Eigenihaft ijt er das idealfte Volksgelränk für 
gob und klein, Mann und Frau, jung und alt. 
erade in der heutigen Zeit, in der Mer, ſeudung 
von Nührwerten unverantworliich ik folle man 
immer mehr zur Gewinnung von G ihmoft ibere 
gehen. Im Gegenſaß zur Zerſtörung des Früchte 
pru durch a loholiſche. Wärung bleibt dieſer 
eim Süßmoſten völli erhalten, Ein Liter Süß⸗ 
moſt enthält alle Nahr, Heile und Genußwerle 
von drei Pfund Frifot. 

Es wire fehr 10 begrllßen, 

Is Gelxän 


Stimat a wenn ber 


in allen Gaftilftätten eins 
gefi 110 wilrde, Im Altreſch ift er von der Ger 
Lränkekarte ſchon jeit Jahren nicht wegzudenken. 
Man diente damit nicht zulegt auch der Volks⸗ 
geſundhell. Erſreulſcherweiſe führen bereits 
einige Lebensmittelgeſchäfte dieſes köſtliche Gu 
tränk. 

Süß most ift nicht nur für Geſunde bekömmlich. 
Er dient als Abwehrmittel gegen Mangelfrants 
pelier in obitarmen Zeiten, artt bie im aufreis 

enden Berufsleben geihädigten Nerven, gleicht 
n pee [u Infolge ſalſcher Ernährung aus, 
tann fogar 0 denen fejte Nahrung 
unterjagt ift, ale Stärkungs⸗ und Hellmittel wer» 
abreicht werben: Nicht zuletzt fördert Sühmoſt 


die Verdauung fefter Speifen und den Stoff ⸗ 
wechſel, ferner kräftigt er Magen und Darm. 
Sogar zur Ernährung von Säuglingen wird 
er gern verwendet. Diefen tann man [don im 
Aller von zwei bis Drei Monaten kläglich 100 gr 
(% Apfel, / Birnenmoft) zuführen. 


Nachſtehend einiges über die Anwendungs 
möglichkeit von Süßmoſt, beſonders als Heils 
mittel; 

Apfelmof: Zur Biutanffeifchtng, gegen 
Darmträgheit, bei e N Hebertaflen 
Erkrankungen, als Juſaßnahrung für Schüller und 
Kopfarbeiter, 

Birnenmoft: Wirtz abführend. 

Brombeermoft: Blutblldend und nerven⸗ 
ftärtend, 

Heidelbeermolt: Blutbitvend und ſtopfend 
(bel Magen- und Darmjtörungen). 

olundermoft: Harn. und [pehee 
bend, beſonvers bei REIN (mit bethem Waf⸗ 
fer verdiinni), wärmt vorzüglid, 

Sohannisheermoft: Ham: und ſchweiſz⸗ 
trelbend, zur Biutauffriung und Elärtung von 
Herz, Leber und Nieren, 

Rhabarbermon: Mirft abjührend. Der 
ſehr Jaure Rohjatt wird durch Yulah von 0,6 gr 
hlorjaurem Kalk und 150 er guder je Liter und 
Werbilnnung Irmtbar, Conf als Cig verwendbar, 

Sauerkirihmoft: Sehr biulbildend, auch 
bel Leberſthrungen. 

Traubenmoft: Mbführend, bel Gigt, Rhens 
ma, Nervoftät, allgemeiner Eniträftung und fies 
berbaflen Exkrantungen. 

Uug zur Herftellung altohoffteler Bowlen kann 
man Slimoft verwenden, 


E auo” fand 
an ua 18 "Gaufelie ſtellvertrelet Pg. 


eltern die Eröffnung bes Siedlungs, und Yaheiniahes der Reich oſtudentenführung Im Rahmen einer Kundge⸗ 


malg eihtungweilende Ausführungen machte. 


(Aufnahme; Beſt) 


gen Augenblcg intonlexte Guft 
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Betriebsführer, Betriebsobmänner! 
Gebt Urlaub zum Kutnoer Veſrelungsmarſch! 


In der Zeit vom 12, Auguſt bis 1, Septem⸗ 
ber marſchlert die deulſche Jugend des Warthe. 
landes nach Kutno, um dort der Toten zu pes 
denten, die für die Befreiung diefes deulſchen 
Landes gefallen find, Es ift eine ſelbſtver⸗ 
tänblihe Ehrenpflicht aller Betrſebsſührer und 

elrſehsobmänner, den Jugendlichen, die an 
dem Marſch teilnehmen, für diefe Zelt bezahl⸗ 
ten Urlaub u gewähren. Dies ift auch ber 
Wunſch des Gauleiters, der in der Feſerſtunde 
auf dem blulgetränkſen Boden von Kulno zu 
den Jungen aus allen Orten unferes Gaues 
ſprechen wird. Es darf daher kein Junge fehlen. 

Heil Hitler! 
gez. Dr. Derihsweiler 
Gauobmann der Deutschen Arboltsfront 


Hameradſchaft der Rechtswahrer 
Der RSR. kam in Waldhorn zuſammen 


FL) und weltzugewandt, wie unfere 
Rechtswahrer auch hier im Warthegau, find, 
hielten m ihren, Kameradſchaftsgbend in der 
Sommerhitze nicht im heihen Sagle, ſondern in 
der erſeſſchenden Kühle einer Maldwiefe ab, 
g. Auerswald, der Leiter der Burg, halte in 
kame radſchaftlicher Gol alt Lichtung 
Im Walde vor der Gaufhulungsdurg Waldhorn 
mit einer blumengeſchmückten Tafel beſetzt, Won 
Nadegaft 5 erreichten die Bundesmltglieder 


des HORB, auf [hönen Waldwegen die Gau⸗ 
a Zu ihnen ſprach Kreſsamtslel⸗ 
ter Pg. Dr. Grohmann über die „Raſſepoll⸗ 


tifen Fragen im Warthefand“ und“ gab durch 
feine, von großer Sachteunints und ernſtem 
VBerantwortungsgefühl getragenen Wuskühruns 
en ben Mittümpfern am Aufbau des Matthes 
andes aus den Berufen der Rechtswahrer werts 
volle Anregungen, Den herzlichen Dant an 1A, 
Dr. Grohmann und Pa. Aterswalb für 
Bernühungen um einen gehaltreichen und fö: 
nen Kameradſchaftsabend brachte der Kreise 
tuppenleiter des NERY, Krelsamtslelter 
uppe, in warmen Worten zum N 
r. 


Berbefferte Friſten bei der Kriego:Ferns 
trauung. „Bei der Fernkrauung der Colbaten 
verliert die von dem Soldaten bet feiner zuſtän⸗ 
digen militärischen Stelle abgegebene Erklärung 
feines Willens, die Che einzugehen, nach der 
urſprünglichen Regelung nach awel Monaten 
ihre Kraft, wenn die Frau ihr Ja⸗Wort bis zu 
dieſem Zeitpunkt nicht vor dem Standesbeamten 
abgegeben hat. Durd eine neue Verordnung 
ift ſetzt die Friſt von amei auf ſechs Mos 
nate verlängert worden, damit in jedem 
alle, auch wenn der Soldat“ in undenfanten 

ebieten weiter entfernt von der Heimat liegt 
oder kämpft, nicht etwa an der Formalle des 
Friſtablauſs die gewünſchle Ferntrauung ſchel⸗ 
tern kann. Aus dem gleichen Grunde war bes 
tells durch vorherige Anordnung die Friſt für 
Kriegsgefangene, mit denen die Nhoitoerhtudumg 
gelegentlich tehit tompliziert ijt, auf neun Dos 
nate verlängert worden. 


Litzmannſtädter Rabaretts 

9950 5 „Caſanova“ 

Im „Cafanova“ leitet ein ent lückendes kleines 
Miben, Klein uh Ing, mit een ec nme 
Spißenwalzer das Programm ein. Das Chen Bug 
bringt eine vielfeitige und gute Leistung. Die bel 
den Mädels: fingen, pfeifen und tanzen, fo baf 
das Bublitum chen mitging, Cafea bringt eine 
Aubert komische Summer, In der er auferbem ais 
attobatifhe werfungen zeigt. Cin Glager, find 
bann die A sods, Dier führen ein Heime iip, en 
und ein Heiner Junge zufammen mit ihrem 55 
Partner Höchſtleiftungen in der Altobatſt aus, Der 
zeihlihe Beifall It dann auch wohlverbient. Nanny 
mit feinen Soliften, von denen befombers bie Wins 
niftin mit ihrem Refraingefang fih beonvers hets 
vorhob, weil wieder zu gefallen, 

Tabarin" 

Im „Tabarin“ Ift auch blesmal wieder ein Bros 
gemm au fehen, das den Beſucher iberrafht, Das 
It Rleintunft, fo wie wir fie gern fenen. gegeben 
von ben durchweg uten Selin en, find vie einzel 

M 


nen Nummern dubert gefi Aulammen seit 
fo daß ein Jeder auf, felne Koften kommt, Q inet 
wird das Kabarett vom Van. Berg,Balleit. lefe 


fünf reigenden Mädel ‚eigen im Laufe des Mbenbe 
mehrmals Ihr vn Können, Die Geſchwiſter Shis 
poſſe aus Stallen tanzen einen raſſigen Bühnene 
tango. Befonbers Warten Beifall erregt ihre Upamene 
lasne: Wile Tänze waren mit Hingabe und te le 
ſcher Vollendung. vorgeführt, Wis parodii iiher 
saenieifer und e ſtellt fid din Brufles 


aus Stalten vor, Wahre Meller auf ben Yhrlidulen 
e in ihren Wirbeln auferom 
vollbringen, Geihwilter M, 


find die 2 Qotils, di 
deutliche. 


Mag Graf mit Ihrem geheimnisvollen Wunſchten 
en Mar Graf aing von Befuder zu dae Ale 


hm Dperetien ober 


Bühne aus den betreffenden Stüden, Theo Jat 
Fwerchfen. zue Erihlitterung. 
feinen Soliften ere 

es Programme, 

Hans Mattera 


S Bier piht die NIDAD. 


e Am heutigen Donners⸗ 


tag um 19 Abr treffen im Tagungshaus ber 
Spine wolf Straße der 8, Amer Nr. 1, die 
Warleltednet. 


Chinosol eln Begriff 
für die Hout- und Körper 


gelung, 
Hülle, Chinosolabiotten und 
ausführliche Anwendungivor- 
schriften. In Apothaken und 
Drogerien, 


Aus unserem Reichsgau Wartheland 


Derhütet Unfälle 
Ein dringendes Gebot der Erntezeit 


Die Erntearbelten bringen erfahrungsgemäß 
eine grohe Anzahl von Uhntärten mit hi die 
vielfach auf Anachtſamteit oder verbolswibriges 
Verhalten zurüczuführen find. Meiſt handelt 
es ih um Unfälle durch Sturz vom War 
ge h, dann um nam epingen durch ungeihühte 

enjen, durch Nähmaſchinen, durch Stiche mit 
der Heugabel u, a. 

Alle in der Landwirtschaft tätigen Perſonen 
tun daher gut in ihrem eigenen Intereſſe und 
in dem ihrer Mithelfer folgende Ralſchläge zu 
beachten; 1. Jedes Auf- und Abſteigen während 
der Fahrt vom Zuhrwerk ift zu vermelden. 
2, Das Sitzen und Stegen auf der Deſchſel, dem 
Langbaum oder der Waage, der Schere oder 
dem Wagſchelt während der Fahrt bringt. Ges 
ahr. 3. Beim Aufladen von Getreide und an⸗ 

eyen Feldſrüchten find die Augtiere jtets 
unter Yufjiht zu halten; die auf dem War 
gen arbeitenden Berfonen find vor dem jedes. 
maligen Wellerfahren hiervon laut zu verftän« 
digen Gefährlich iſt es, Kinder beim Heim. 
Bringen der Feldſrüchte oben auf dem Puder 
mitfahren zu klaffen. 4. Beim Stecken und Abs 
nehmen von Parben ift Vorſſcht am an e 

5. Bor ber Peeping von Störungen an ber 
Ipannten Mähmaldinen ift das Getriebe aus- 
urüden und die Jugtiere find abzuhängen. 

eim Wrbeiten an der Mähmaſchine nie vor, 
fondern ftets neben oder hinter den Meſſerbal⸗ 
ten treten, 6, Beim Tragen von Senſen zum 
und vom Felde ift bie Slinge in Ihrer 
Ange zu verkleiden (Senſenſchuyl). 
Kutno 
Weiterer Warteſaal anogebaut 

Nachdem kürzlich der Wartefaal g, Klaſſe des 
teflgen Bahnhofs her Freude des and 
ums geſchmackvoll hergerichtet wurde, ſoll dies 

nunmehr auch mit dem e ge 

ſchehen. Pidpa den früheren Verhälinſſſen, 
die recht primitiv waren, bedeutet auch dieſe 

Neuerung einen erfreulichen Aten Vet Deine 

gend notwendig ift bei dem ſtarken Verkehr no: 

Die Anlage von Bahnfteig-Ante tgene, eine 

Maßnahme, die allerdings mit Mllckſicht auf den 

Krleg noch verſchoben werden muß. 


Eine Kadaver Werwertungsauſtalt geplant 

Wie in anderen Nachbarkrelſen wird auch fiir 
den Kreis Kulno der Bau einer Tierkörper⸗ 
Verwertungsanſtalt in Strzelce geplant, die auf 
für den Kreis Waldrode (Goſtynin) und den 
1 Teil des Kreifes Lentſchilz arbeiten 
jot; 


Mixstadt 
Freizeitlager des Bannes 687 

em. Seit einiger Zeit ift in der Nähe von 
Mirftabt das HJ. Frelzeitlager des Bannes 667 
(Oſtrowo⸗Kempen) eröffnet worden, Es find fajt 
alles voltsbeutſche Jungen, die in dieſem Lager 
Erholung von ihrer Berufsarbeit finden und 
ſich auch vorgenommen haben, das 5J.⸗Leſſtungs⸗ 
abzeichen zu erwerben. Der allgemeine Tages» 
plan beginnt mit Frühſport, dann geht es an 
die Waſchanlage, bie mit einer vörblildlichen 
Duſche verjehen ift, und nach der Bionacnwarade 
beginnt der Dienſt, der im nahen Wald abge: 
halten wird, Natürlich tommen dabei Sport und 
Spiet nicht zu kurz und auch ein Schießſtand ges 
hört zum Lager ber Jungen. Nach dem Mittags 
eſſen und der ee Bettruhe geht es 
um See zum kühlen Bade. W wird der 

ſenſt des Vormittags fortgefeht bis zum Abends 
brot, Den Tag beſchließt ein Heimabend, oder 
auch ein luſtiger Dorſabend. 


Ein Amtskommiflar und 14 Gemeinden 


Aufbau auch auf dem flachen Lande / Balutſch und feine Umgebung 


Man darf, wenn man den Aufbau in unſe⸗ 
rem Wartheland richtig beurteilen will, nicht 
einſach die großen Hauptverkehrsſtraßen ente 
langfahren und die größeren Städte beſuchen, 
londern muß auch das ſehen, was allenthalben am 
Wegrand dleſes e Friedenswerkes mitten 
im Krieg ge] iehi, ir tennen de nicht den fo 
zweifelhaften Begriff der Potem! 1 1 155 Dörfer, 
der es liebt, der Welt durch einige Reklamebau⸗ 
ten eine Wohihabenheit vorzugaukeln, hinter 
der fih in Wirklichteit nichts, aber auch gar 
nichts befinder, 

Nein, wo Deutſchland eine Arbeit anpaitt, 
da wird fe gründlich und überall getan. Das 
anden wir auch wieder beftätigt, als wir biefer 

age, zug vor dem Gemeindeamt in Balutſch 
(Kreis Last) hielten und daher gleich einmaf 
den l nach dem Stad feiner Ur- 
beit 120 Nicht wenig 5 waren wir, 
au hören, daß dleſer Beamte ein Gebiet von 
80 Quadratkllometet gu betreuen hat. Und 
bald erfuhren wir von ihm, dem FB, MAHT 
flett, auch die Namen der 14 Orte feines 
Amtsbezirkes. Daß es ba Arbeit in Hülle und 
Fülle, gerade bel dem Bean aus dem 
Nichts Heraus zu leiſtenden Aufbau gibt, liegt 
auf der Hand. 

Aber es wurde dank der Tatkraft des Amts 
tomoan geſchafft. So konnte in Balulſch 
ſelbſt, das an der Straße Lalt-Shabel, 
etwa ferhs Kilometer vom Laffer Bahnhof ent» 
fernt legt, die Schule von Grund aus erneuert 
werben, ebenfo wurden hier Straßenverbeſſerun⸗ 
gen vorgenommen, In dem Ort, ber weder ein 
eutſches Geſchäft noch eine beutihe Paſtſtätte 
beſaß, wurde beides gut und recht anheimelnd 
eingerichtet. Ein Saflcheiiiet für den pwet 
mäßigen Ausbau eines Gebäudes ift die neue 
Gendaxmerle⸗Statlon, die aus einem friiheren 
polniſchen Gaſthaus entſtand. Wer dies Amts, 
haus mit feinem freundlichen Vorgarten, feiner 


neuen Verſchalung und den einladenden Innen⸗ 
räumen ſieht, kann dieſe Ang beinahe 
nicht glauben, 7 einer Beſichtigung des 
5 85 dies durch den zuſtändigen Gendarmeries 
ommandeur als richtungweilend bezeichnet 
wurde, war jomit nicht weiter zu verwündern. 
Erfreulich ih bah beim 11 in Balutſch 
an ben in der Nähe paia ichen Helden» 
friebhof von 1914/18 gedacht wurde, 
den man recht entſprechend herrſchtete, Es tits 
hen bier insgefamt 830 Krieger, Na und 
ſelnpliche, im ewigen Schlaf. Geplant ift noch 
te Auf (erung eines großen Gedenkſteines ins 
mitten ber Grüberreihen, die die ſchlichten Holz. 
treuze gieren 


Selbſtverſtündlich mußte ſich der Amtstom» 
miſſar auch um die übrigen 18 Gemeinden tims 
mern. So lieh er die Schulen in au emwice, 
Kopſſch und Wrzeſcheweze ebenfalls völlig ine 
ſtandſeßen, Außerdem würden zwei neue Holz⸗ 
brüden, die eine in Stryſe⸗Paskowe, die andere 
an der Gemelndeſtraße nach Kitt erbaut, Dar 
über hinaus wurde in Stryſe⸗Pastowe die Doris 
straße in einer Länge von 300 m gepflaſtert, 
chenjo die nach Praatom auf etwa 120 m. An 
einer anderen Stelle des Amkobezirks wurden 
welter 600 m Straßen⸗Pllaſterung porgenom⸗ 
men, 200 Bäume angepflanzt und Bülrgerſteige 
angelegt. Weiter auto der Ausbau ber Dorfr 
ſtraße Balutih—Borfhewice, wollt das Steine 
material ſchon geſchlagen ift. Dazu kommt noch 
die . von Balulſch nen olg⸗Baluſchto. 

So wird alfo in einem ländlichen Gebiet, 
in dem im Polenſeldzug eigentliche Kampfhand⸗ 
lungen 17 aan — nur bie Flieger 
ließen veridicdentlih Spuren zuriick — jamel wie» 
der aufgebaut, Und die Brengen; die da mits 
arbeiten, 395 Schleſier wie Wiener, Rheinlän⸗ 
der wie Leute aus dem Sudetenland, ja, da 
merken wir erſt wieder, wie groß und fc 
kräftig Deutſchland geworden ift. CH 


Tagesnachrichten aus Hermannsbad 


Die Lacher auf feiner Seite 
gü. Am Sonnabend veranſtaltete bie Kuts 
verwaltung einen „Lachenden d nn 
Dieſer ſebhluche Krauß hat es verſtanden, feine 
Zuhörer von Anfang an in feinen Bann zu 
gomg Seine Wandlungsfähigkeit, ſprechende 
imit und feine Charallerſſierungsgabe ließ 
ihn Werke von Wilhelm Busch und anderen 
lebendig nachgeſtalten. Im vollbeſetzten Haus 
erh er unter dem Beifall der Zuhörer feinen 

oriransabend, > 


Eine Belebung der Parkanlagen 

g. Die Stagtliche Kurs und Salinen⸗Ber⸗ 
Wallung hat eine Reihe hübſcher Brunnenſigu⸗ 
ren nel aufgeſtellt, Immer wieder wird ber 
„Jiehharmonftaſpieler“ oder der „Fiſch auf der 
Kugel“ ſowie auh der „Junge mit dem Fisch“ 
oyn den Beſuchern bewundert. Dieſe find eine 
reizvolle Unterbrechung in den ſchmucken Parte 
anlagen. 


Großgärtnerei der Kurverwaltung erweitert 

Die Mitglieder des Gaſtſtätten⸗ und Beher⸗ 
bergungsgewerbes wurden von der Kurverwal⸗ 
tung zu einer Besprechung eingeladen. Kurdi. 
rektor Scholz teilte mit, daß die in dieſem Früh, 
jahr neu angelegte Gemüjegärtnerei der Kurs 
verwaltung reichlich den Diät» und Kurbebarf 
an Salaten und Gemüjen deckt, daß fie aber 


Tagesnachrichten aus Kalisch 


Eine Großtundgebung im Stabithenter 
„Die am Montag veranftaltele Beamten: 
h im Gtabtiheater gab Zeugnis 
non der Geſchloſſenheit der Beamtenſchaft in 
zeug) und dem Willen Mu gemeinfamer Arbeit. 
Ein Muſttkorps der Wehrmacht umrahmte dle 
Kundgebung mit [hneldiger Marſchmuſit. Die 
einleitenden Worte des Leiters des Kreisamtes 
15 Beamte, Pg. Thadden, waren ein Appell an 
te Beamten, ſich noch mehr wle bisher zur Ges 
meinſchaft der Tat zu bekennen und noch vers 
einzelte Kußenſelter mit elnzuſpannen. Der Reb. 
ner des Abends, Pg. Beiß mann, ſprach über 
die Entwicklung des Stantsgebantens im Deuts 
[chen Volt. Er entwidelte dag Thema von den 
Yrnlängen des Zufammenlebens norbiihgermar 
niſcher Menſchen in ihrer Urheimat und veran⸗ 
ſchaulichte bie Urſachen der großen germanischen 
Gölterwanderung nach dem Süden und bis hers 
ein in den Oſtraum, Im Dreifiigiährigen Krieg, 
dem größten, Aderlaß unſeres Poltes, waren 
ee Arſache zur, dot 
Die Entwicklung zu einem 90⸗Milltonen.Volt 
ijt aber der Ausdrück ſtärkſter Kraft und a 
ften: Lebenswillens im deutſchen Volk. 5s 
marg lan die Reichselnhelt und verlieh das 
durch dem einheitlichen Stagtsgedanken Form 
und . Nach einigen Ja det riede 
licher Arbeit ſtand unſer Bolt wieiſchaftlich am 
Abgrund und ihien ſich infolge des verlorenen. 
Wellkrſeges mehr und mehr zu ſpalten, Da 
brach wieder die unbündige deutſche Kraft aus 
allen Schichten unſeres Volles hervor und ſchuf, 
getragen vom Glauben des Filhrers, eine Ber 
wegung, die das Volt im Innern. e Einheit 
führte und aus der heraus ber Kampf dee Guten 
ven das Böſe zu einer Neuordnung Europas 
Milten ſollte. Nach tobt der Kampf mit unber⸗ 
minberter AHLEN doch find Euiſcheldungen 
ne die diber den Ausgang dleſes 19 en 
k ngens feinen Zwelſel mehr laſſen. Die Rede 
des Pg. Belhmann murde mit Belfall auf 
genommen. Mit dem Gelöbnis, Haltung zu bor 


Kraftperlen is... (I Männer) 


@ gegen vorige Schwäche — Nourosthenie  - 
100 Tabletten RM. 5,70, Näheres kostanlos var- 
schlossen, Umstätier, Leipalg C 1, Pol, 138/H, 


wahren, fih der Taten unſerer Soldaten durch, 
die Leitung würdig zu jelen und mit dem 
Ku, an den Führer ſchloß die eindrucksvolle 
Kundgebung. 


Günftige Entwicklung des Frembenverkehrg 


Steigerung auf über neu gemeldete 
Fremde im Monat ein. Die Sommermonate 
1941 verfpraden nach EN der Frem⸗ 
denſtatlſelt im Monat Aprfl elne weitere Frems 
denzunahme. Unter den durch den Oſtſeldzug 
veränderten Verhältuſſſen wäre ſelbſt ein feide 
ter Rückgang nichts Ungewöhnliches; erfreull⸗ 
cherweiſe bleibt der Fremdenzuſtrom auf gleis 
ne Höhe, Die Zahl der monatlihen remden: 
ilbernadtungen ſchwankt Aa 6000 und 7000, 
damit erfüllt die Stadt Kaliſch bei einer bers 
zeitigen Einwohnerzahl von rund 50000 nie 
nach den d er Landesiremdenverfehior 
verbünde auf Grund des Neichsgejehes vom 26, 
ma an die Bezeichnung „Fremdenverkehrg⸗ 
gemeinde“ gefnlpfte Vorausfe hung heute ſchon. 
Wei einem Vergleich mit der Gtatiftif ber 
Gaubauptſtadt Poſen, in det im Mai 1990 bei 
einer Einwohnerzahl von rund 274 000 In Hotels 
und Penſlonen 0320 neu gemeldete Fremde vers 
zeichnet find, At die ſeßige Entwicklung bes 
rembenverfehrs fir alil als Splegelblld 
der Wirſſchaftskraft eln ganz erfreufihes Ers 
gebnis, Kaliſch hat auch als Tagungeſtadt ber 
onnen, ſich einen Namen zu naden: Durch das 
Slübithenter, die Einrihtung eines Deutichen 
Haufes mit 800 Sihplähen in einem geräunis 
nen Saal und weilere Möglichkeiten für Ver⸗ 
anstaltungen im kleineren Rahmen, mit vier 
Hotels und vorlä jia zwei Penfionen dit hie 
Durchführung derartiger Again Ga ſicher⸗ 
ſeſtellt) 30. für Deutihe zugelaſſene Gaftftätten 
ind ebenfalls vorhanden. 


troßdem Thon in den nächſten Tagen von 7,8 
auf 18 Hektar vergrößert werben fol, Au 
den neuen Gartenflähen werden allein 20 
reußiſche Morgen Erdbeeren, insbeſondere 
rühe und ſpäte Sorten, angepflanzt. Ferner 
werden große Spargelkulturen angelegt und 
beträchtliche Mengen Früßtartofſeln N flanzt. 
Auch der Moonanbau ift vorgeſehen. Die Kurs 
verwaltung erntete Dank und viel Anerken⸗ 
nung von den Gaftwirten und en deen 
inhabern, weil früher in ber . or Gegend 
faum Gemiüfe angebaut, ja viele Sorten übers 
haupt nicht befannt waren, Weiter teilte der 
Kurbireftor mit, uud für die Domäne der 
Staatlichen Kur, und Salinen Verwaltung in 
Dftpreußen weiteres hochwertiges Milhvieh 
angekauft werde, Schließlich befaßte ſich der 
Redner mit der Verſorgung von Mineralwaſſer, 
Fiſch, Geflügel und Kartoffeln und widmete 
den letzten Teil ſeiner Ausführungen dem 
Thema „Dienſt am Gaſt'“. 


Bralin 
Insgefamt ſechs Arbeitslager 
Nach Einrichtung der nötigen Baulichteiten 
in der Gegend Kempen. Brglin dürften voraus⸗ 
ſichtlich in U Herbſt ſechs Dienſtlager des 
Reſchsarbeltsdienſtes zum Einfah kommen. 


Lentschiltz 
Neuer Amtskommiſſar in Piontet 
Dieſer Tage hat Amistommillar G èt th bie 
Leitung bes Amtsbezirks Piontek übernommen. 
Amtskommiſſar Gerth war vorher hauplamt⸗ 
licher Antstommilfar der Amtsbezirke Schweßkau 
und Leſperode (Kr, Lille), i 


Donnerstag, 7. Auguſt 1941 


Sieradz 
Bootshaus der Polizei eingeweiht 
Kllrzlich wurde das Bootshaus der Polizel⸗ 
Sportgemeinſchaft Sierady durch den Führer der 
Gemeinihaft, Hauptmann der Gendarmerie 
Pa ſche 700% ſeiner erena 5 5 
ei der Eröffnung begrüßte der Gemeinſchaf 
führer einen Kreis von Kameraden und gefa. 
nen Gälten, die bei der Erſtellung des Boots» 
ufes tütig geweſen find oder in irgendeiner 
orm mitgewirkt haben und machte dann Aus⸗ 
hungen über den Sinn und Zweck des errii 
eien Bootshauſes. Der . verlangt körp 
lich, geiſtig und auch durch zeitliche Inanfpruch⸗ 
nahme ſehr viel vom Kameraden der Gendar⸗ 
merle. Um dieje Inanſpruchnahme In etwa 
guszugleſchen, wurde die BoligeisSporigemein« 
bie Sierabz selhaffen, mit dem Gedanken, 
urch den Sport neue Kraft und Freude für den 
Dienſt zu geben und aus dem gleſchen Gedanken 
E eniſtand der Plan, an der Warthe cin 
ootshaus — ein Geinelnſchaftshaus zu erdim» 
ten, um bier den Männern Gelegenheit zur Aus⸗ 
Arc een geben, um die Männer aber auch 
lurch den herrlichen e wieder für den 
Dienſt vorzubereiten, Wit wollen das, was 
hier in 15505 5 12 80 gebaut worden ift als 
unferen Anteil für die Gemelnſchaft geben und 
To ijt unfer Bootshaus mit feinen Eine tungen, 
mit den ſetzt ſchon vorhandenen 13 Booten allen 
Deutiien lagen Benn der Boolshausbau 
troh des Krieges mit den Sowjets zu Ende ges 
ar wurde, ſo war das keine ade iegte Sorg. 
oſigkelt, ſondern es wurde mit dem Vertrauen 
weitergearbeitet, boh unſere Kameraden von den 
drei Wehrmachtstefſen mit den Bolſchewiſten 
ſchon feri Ip ae Nach Dankfagung an bie 
tingelnen Mitarbeiter beim Bootshaushau übers 
90 Hauptmann Paſchedag das Gemeinihaftor 
haus feiner Beſtimmung. Das Haus trägt an 
der Landfefte den Spruch: „Ich dien’ der deule 
ſchen Gemieinſchaft l. 


Ostrowo 
Vorbeſichtigung zum Blumenwellbewerb 

‚Diefer Tage hat die Kommiſſion zur Prä⸗ 
miierung des beſten Alumenſchmuckes am 
Adolf⸗Oltlex⸗Platz elne erite Besichtigung vors 
genommen. Es konnten recht ſchöns enter 
und Balkone ſeſtgeſtellt werden. Vor allem 
aber wurde anerkannt, wenn ſich in einem Haufe 
eine Gemeinſchaft zufammengefunden halle, die 
ihre Blumenkäſten in der ſelben Farbe auſtrich 
und auch die gleiche Bepflanzung vornghin, In 
etwa drei Wochen wird die endgültige Entſchei⸗ 
dung fallen. 


— 
Wieder Schwarſſchlächter beſtraſt 

Das e Oſtrowo verurteilte wegen 
Aha be ung und Schlachlſbeuerginſkr. 
ziel 1120 die Eheleute Landwirt Johann Janiat 
und Marie Janiat, geb. Leſiewiez, aus Groß 
Bittersdorf zu einer Gefännnisitraie von je 
1 und zu einer Geldſtraſe von je 


Lask i 
Großes Sammelergebnis 

ss. Zur Hebung des Sammelergebniffes ans 
läßlich der Sammlung für das Deutfhe Rote 
Kreuz veranftaltete Laſt im Park an der Uma 
gehungsſtraße eine beſondere Sache. Au dieſer 
Veranſtaltung, die in Form eines Gartenfeſtes 
ſtattſand, hatten I eine ganze Anzahl Bolts: 
enoſſen pon Laft und Umgegend eingefunden. 
en Anklang, und die Freude, die dieſes Fejt 
bei allen auslöſte, zeigte fih auch in dem Ergeb⸗ 
nis, das voll dem Roten Kreuz zur Verfügung 
geſtellt wurde. he der LIlſtenfammlung, die 
wie ſblich Wache brt wurde und 710,18 % 
aufwies, erbrachte das Garlenfeſt ein Sämmel⸗ 
ergebnis von 1210 Rt, 

Arbeiten an der Umgehungsſtraße 

An der außerhalb ber Stadt führenden um; 
gehungsſtraße zur Aan des Fernvertehre 
wird feht hel der Aushebung der Straßengrä⸗ 
ben gearbeitet, 


Nach den Meisterschaltskümpfen am letzten Sonntag in Posen 


Befreiungswettkämpfe in Bromberg 


Allläbetich finden zur Erinnerung an bie Helme 
fehr der durch den Perſalller, Scanboeriran vom 
Neid 1 0 geweſenen Gebiete Weltpreußens im 
NENL. Gau ee „Belrelungs* 
wettlämpfe" flatt, Die gröhte dleſer Weranitalı 

„(2 % Ag u im Brom» 

ner Stadion durchgefuhrt. Un Wetttämpfen 

ind ein voltstümliher Mehrtempf, ollen fr alle, 
owie ein eee enni offen für Formas 
tionen, Wehrmacht, NAD, und Polſzel, vorgeiehen, 
Dazu kommen Vorführungen des NAD, und des 


fahwart Pispendir 
annigati ber Br m 
Aufn. (2) Leldig 


NERD, Elaffeln, i 
N E 


Abnahme des Reichsſportabzeichens 

Das Shwimmen findet Heute Im Stäbtilhen 
Schwimmbad, Dielelh-Etarl-Strahe 4, fall, Anmels 
dung um 40 Uhr In der Schwimmballe. Beginn 
punkt ilch um 10,30 Uhr. Die Reſchsſportapzelchen⸗ 
abnehmer fr Schwimmen find verpflichtet, iich nor 
der Abnahme im Schwimmbad einzufindeu. Teles 
phoniſche Auskunft 288.00 W, Sippel. 


it 
t 
„ 
e 
e 


Uns wurde die ſchmerzliche Nachricht, daß 
unfer innigftnelichter, hoffnungsvoller, einzinfter 
Sohn, der Abiturlent 


Brelwininer der Waffen“ 


Hermann Funke 


Im Alter von 19 Jahren am 15, Juli 1941 Bel den Icweren 
Kämpfen an der Dllftont im Gi i ii 
ml an maehen hi auben an feinen Ff 125 für 


SbunffarlBola (Reigan Wartheland) — Götti 
den Ya ol 9410 gau Wartheland) aͤltingen, 


In 100 i Schmerz: 
Hermann Funke und Frau 
Anna, geb. Wenteot 


Werkstoffschlirzen 


punktirel, für die Hausfrau 


Nach kurzem Krankenlager verflarb am 
2, August unfer Kamerad, der 


SeleSturmmann 


ifo Kaus 


Im Alter von 40 Jahren. Er war ein yflichtgetreuer und ſtels 
öllfobereiter Kametad. Wir werden fein Andenken Reis in 
Ehren halten. 


Der Führer der Stu. ⸗Standarte 9, N. 


J. B.: Wollſchulte 


Stel, Obertenppfülhret 


Knabon- und Mädohenpullover 

in reicher Auswahl, Mädchen: 

Kleider u. -Mintel, Ölumbiin- 
ger für Kleinkinder 


2 
ee e 
DAS HAUS DER ZUFRIEOENEN KUNDEN 


undReparaturon 
Rundhunkgeräte "Gerhard Gier 
Bohlagotorstraðo 9, Rut 10817 


Motore und Reparaturen 


Von tiefem Schmerz erfüllt, teilen wir allen Bers 
wandten und Bekannten mit, daß es Gott dem Allmächti⸗ 
gen gefallen hat, unſere liebe Schweſter und Tante 


Maria Eliſabeih Gomt 


geb. Beulner 
am 5, Auguft um 1,30 Uhr, in Zdunſta-Wolg im Alter 
von 76 Jahren von Ihrem ſchwe zen, mit großer Geduld 
ertragenen Leiden zu erlöſen. Die Beerdigung der teus 
zen Entſchlaſenen findet Freitag, den 8. August, um 
15 dt von der Leichenhalle des alten evangelſſchen 


Friedhofes aus ftatt, 
In tiefem Schmerz: 


Die Hinterbliebenen 


Nach gründlicher Überholung 
eröffnen wir heute wieder! 


K.Bauer&H.Seemann 


Kinderbekleidung, Trikotagen und Strümpfe 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 59 


Blöktro-Uts, Adolt-HitlarStraðo 191 
Rut 172-18 und 178-11 


Briefmarfen, Serbien » Provijo + 

rien Überbrud, mehrere Güte, den gr raf 1000 nicht belgetrieben werden kann, 
„Böttcher, Ziethen eine Gej trafe 

trabe 18, W. 14, 20795 


1 verkaufen, 


ferd und Telhter Lieferwagen 
Britta) zu verkaufen, Spinn⸗ 
inte 141, 92000 
. el 


bi 1 
Das Radio 0 brent niem — 


dunn Ruf 168-17 


Wir schloken sofort 


Zwerg ⸗Rehpinſcher, reinraſſig, 
ae 11 Monate alt, 
ſelten klein und ſchön, für 175 % 
u verfaufen. Joo⸗Handlung, 

eifterhausitrafe 207, 26569 


Amtliche Bekanntmachungen wohnenben mo 


liche ſäblüſche Pferdehalter 
Sämttiche, nicht 
Werbehalter (als folme gelen diejenigen Tierha, 
bie nicht Inhaber eines landwirtihafttichen Betriebes fli 
ltd und über felne ausreſchende eigene uitergrumds 
age verfügen, um dle von qnes unterhaltonen Tiere 
vorwiegend mit eigenem Hurter ernähren p tönnen), 
haben ihrem guftändigen Ernäbrungsami, Abt. 
len rbb in ber Zelt vom 8, bis 16. 8, 1041 
ten, Sferbebeftand unter Angabe ber Art des Ber 
tisches zu melben, | 
Betriebe, dle den, meldetermin micht einhalten, 
1 Minfilgen Buttermittelzulellungen nicht ber 
werden, 
u Der Reihoftatthalter 


Im Auftrage: 


gez. Schalten berg es verl 


€ ijt eine Kuh zugelaufen. Der Elgentiner kann 
fig im Te ele agen Der gigena ie 40 
, Glog, Ammer 27, en. falls ſich der Ci 
timer innerhalb einer fat von 8 Moden nicht 
ven ele wirb Über bie Kuß anderweitig rerfügt 

en, 

2i 3 Du, x 

hmannftabt, den 5, . Borheipräfibent 


Aufhebung des Kartoſſelrobeverbols ben 
Das Nartoffelrobeverbot wird hiermit ab fofort 1 
aufgehoben, 1 I 
die eernteten EICH biltfen nur an dle vom 
Rartoffelwiriihaflsnerbani àugelaffenen Auftäufer ge 
hen Schlußſcheln vertauft werben, Die Gtanisa 
hi Dirett an ber Berbrander in Linmannltabt birfen) ber 1040 in Pi 
le Eraruger bes Randireifes die 
Genehmigung des Sreishauernführere verkaufen. 


rciobäternjónlt s 
Kreiske Rot 


Das Amtsgerli 
Cs e 


St 


Achung,ückwandeder T Woihnnien, Galen 36 8 4 
und Naretybeutihe ? Bm o 

B, Ne lee a Einſatz, führt am| rant vor, 

b fal 


e 1941 in Turet die Erfaljung mit anfchliehene]| Cs wind geg 
er Madbetreuung aler im 


Nüdwanderer durch. Die Erfallung findet in Turet im 
Suftermitelsuteilung fie nicht landtoieifchaft: fAitnNentungsftab, Staje des 18, Geniemker Si, 20 


teml è en hiiren ganin A A die Haushaltsnorftände, 
oder fofeı jefe veri 

ln ERITA graka) froter zu Den: nadftehend angeführten Zelten eingi 
nden, 


Be nA 
ldtehrerauomels, Lon lee 


— Sanbesernährungsamt ot, 5 ff gen dere Aw, von 
er t 
ben, miza In die ac 


T k aufgenom d x 
Stvelte und lebte Wefannimabung |i iim as sah {ah Damli Neden e nchen 


n 
ben Herrn Urbelter Jan 


‚Kartoffeln nur mit und Jan Gracgyt zum eigenen 
kela, nn erte Steuernoriene 
N en J 
5 e verliltzt wurden, 


ni d, 5 des Schlachlſt 
Sas bom 2l u (alh 18. aN A , N 
U 


nuten und eine Geldftrafe von 400. — % und jüt 


Kreiſe Turet 
Thpniens, galſzſen, und naxewpeulſchen 


inbert find, deren geſeſliche Wer“ 


erdlenſt, und; 
m Familien: 


allen 


au dieler Srfaltung u mel, 
'ehende Niüdwandererfarlel nicht 


‚chen. 
Der Leiter des Siädtifhen Cinfahes 
HhrAnfieblungsftab — Lihmannftadt 


gez. 1 10 
4 DOberfturmbannlührer 
t BbunjfaWota, den ö. Juni 1041 
Hoff, geb. am 
in Pila, Gi Mi # t 
la, den " a bai 15 Mal, Seel 


Sieafbeeht 

nwaltihaft beſchuldigt te, ii J 

in geneigd e Kol 
orteil oder zum Bors 


bene au haben, daß 


OB, 
die Schwarzihlahtung eines Ehwelnes 
mit Marianna Soif und Ian Gras 


en Ste elne Gefängnlsftrafe von 4 Mor 


Zurück 
Zahnarzt Dr. Schäfer 


Meisterhausstraße 202, Ruf 172-02 


Fuhrunternehmen „Spedo“ 


Inh, E. Torn 


Litzmannstadt, Spinnlinie 60 
„ Ruf 211-32 


WOLFGANG ROEMER 


Kabelfabrik 
Litzmannstadt, Spinnlinte 243) 


liefert gegen Kennziffer (kurzfristig) 
KNGA,-Leitungen 


Blektrotechnlsche Reparaturwerkstatt 


R. Falkner (Sokolowski) 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 105 
Fernruf 145-85 


10 faejeht, 
Be e e 
geile ng mehr vollzogen werden kann, fo wird bie 


tlegun, 60, 
deten Glem ‚Sol 


t 15 mit Ni 
ayt zo die Beröjjentliğung der Berurtel 
lung auf Ihre Koften angeordnet, 
dez. Müller 


Bekanntmachung 


Am 12. April 1941 15 bie Satzung der Kreieſpar · 
talje Welnn, Welun, Relchsgau Wartheland. durch 
die Genehmigung des Herrn Neglerungspräftbenten. in 
lim Raf in Kraft getreten. Gie liegt zur Ein 
dt im Kafentaufı ber Haupiitelle der Kreisiparlajfe 
elun in Welun, Rathausplaß Nr, 2, aus, 
Welun, den 1. Auguft 1041, 
Der Borland der Kreisſpartaſſe Welun 
Der Vor der er Sparkaſſenleiter: 
gez von Natzmer 
Landrat 


Welun 


ER Martin 
Sparlafjenbireltor 


Bekanntmachungen 
des Landkreifeo Li 


gebensmittelgutellung fr den Kreis Lart 


Git die Woche vom 11. 8. bis 17, 8, 1941 kommen 
gegen Abgabe der fir diefe geit gültigen Karten 
Absam er Lebenemſttelkarten zur Bertetlung: 

A, Un Deulſche; 

1. 4) e D Abschnitte III D 28 


leiſch oder, de 
f te file Kinder bi 6 Jahren 
0 A et 


250 g Bleilh oder Bleilhwaren; 


2. itkart Abfdniit Bu 8 D III 26 und 
Wb , DUM 20 . 


il ec e D 


utter; 
4, auf Yeiltarle D Köchl IV D 26 
100 g Shla U für zwei Wochen 
(beim Fleſſcher au beziehen); 
3. auf Gertat D Nsihniit a 20 D gültig vom 28.7, 
s 


» 8. und Ablhnitt b 26 D gültig vom 11. 8, 
bis 24. 8, 1941 5 5 


eè 2 Slug Eler: 

6. auf ni N D Abſchnitt Z 3 26 
100 g guder: 

Tu auf Rührmltiltae D Mkfönitt N 5 25 


10 ubelm 
8. auf Rührmiiteltarie D Abfdnitt Ma 3 20 
1 [4 zelhsverbilligte Marmelade: 
9. auf Rähemtkteltarte D Agni N 6 26 
tutet Buddingpu 
10, auf Nähtmitieltarte D 
2 Slick Briihwürfel; 
11. auf Räprmikteltarie D Nich 0 2 26 
td Suppenwlrfel; 
12. auf Räbrmiiteltarte D Wbjðniti Sz 6 26 


f Erbfen; 
18. auf Nährmitielfarte D_Abfhnitt Sz 6 26 
2 kg Einmachzucet. 


B, An Polen: 


Die Belleferung des Ain Na eligi mit 
dem legten, 20 ‚der auf dem Abſchnitt vermerken und 
in der Preje bekannigemachten Iutellungswoche. 

Die in der Bekanntmachung e Lebens 
mittelmengen find unter allen Umpänden von ben ein 
Ihlägigen Einzelbandelsgeſchäften in der Verbrauchs. 
woche d Es ift unzulallig, den Einkauf einer 
Maid iung von der Abnahme anderer Waren abe 
bängig zu machen. t 
alls einzelne Perhraucher nicht oder Diet voll 
betlefert werben, ift fofortige Meldung unter ngabe, 
der Warenart, Tag, Namen und 0 des Cingel 
händlero am bas Ernährunge⸗ u ittihafisami, 
Pabianice, Wafferftrahe 60, au erſtalten. 
Pabianice, den 7. Auguſt 1041. 


Der Landrat 


des Kreſſeg Rajt 
Ernährungs: und Wirtfhaftsamt 


. 306 g Buer; N 
3 auf geitane DR en Bu 8 T en und 
T/V 28 


neue 


— 


Tapeten 


— 


ontel- 
Werkfoffe 


Henkel- 


Kleister 


Henkel- 
Zell-Kleister 


Fein- 


Makulatur 


bei 


Gerhard Koch 


Litzmannstadt 


Adolf-Hitler-Str.56 


haaa aS 


Ruf 223-46 


Zäglie 14.10, 17 und 20 Uhr. Tele), toine Rartenbeltellungen. Boruert, ab 18.18 


Der zerbrochene Krug? 
Aunele Galloter Pan! Dahite 
Haute Venier Tag 19 fh 
WohenihanEonderoorliehung 


Deli 
alda 123 


Spielplan der Kismannftädter Filmtheater von heute 


+ Für Jugendliche erlaubt ++ Fur Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 


Casino ® Rialto Palasi 


DDD 


Daunendecken 


Heute Iepter Tag! 
ern den ar 


LEA 
Das Abenteue 
geht weiter... 


et Tag Emil Tanninge 
an Tobis. Cnet 


Sonntag, 11.00: Das eig bel fernen. 
Böltern und Die neneke Wedel 


Europa 
Shlngeteriitahe 20 


18.90, 17.20, 20.00 


Opernball 


“Teh kann Dich nicht 
und lebe Dich * 


Wegen 
Renovierung 
ellen 


Kalilornien** 
Youls Trenter 


Peer em £ 


BT Beginn 
ü 


Wily Birgel 


CASANOVA 


im August-Programm 


W-SCHILLING 


Täglich ab 19 Uhr 


FACHGESCHÄFT 


Lisa Cristowu 


in aparten Mustern 


Theo Lingen, Paul Remp und guten Qualitäten preiswert 


Palladium | 
BVögmide Vinte 10 
16.00, 18,00, 20.00 
Nobert und 
Bertram * 


n, Norenberg & Krause 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 98 


Marti 


Mai 
Bulgnle 176 | ante: dn S 40 
15,80, 17.90, 10.30 f 16.30, 17.90, 19.30 


Der Gouvemaur““ | 7 Zahre Wem 


TRINK 
K. L. Anstadt 


Brauerel, Selterwasser- und Limonaden-Fabrik 
Litzmannstadt, Schneestraße 15 


Rufen Sie an: 116-48 


hell und dunkel 


Anstadt-Bräu 


ri Metje 


KOFFER u. FEINLEDERWARENHANDLUNG 
Frankfurt/M. — Posen — 


ADOLF HITLERSTR. 128. 
FENDURI 168 + 88, 


Erstes und führendes 


custu 
tden - Duo 
und die beliebten 


3 Noks 


Elettrotecpnijthes Büro 
Guſtav Mauch 111 


Inftalatlons und Neparaturmerkfiatt 
Liymannftabt, Adolf⸗Hitler⸗Straße 2% 


Bezugscheinfreie 


Angebote unter 4841 on die Ltzmannstädter Zeitung 


delsuntern, und bei Privaten 


Speslal-Untorachmen für 


Schreib- und 
Buchungsmaschinen 


Büromaschinen 

Organisationsmittel 

Büromöbel und Zubehör 
Spezial-Reparatur-Werkstatt 


Ungeziefer -Vernichtung 


Entwerungsaktionen gegen Ungezlefor aller Art u.a. 

Wanzen, Schaben, Franzosen, Ratten und Mäuse 

schnell, gewissenhaft, au Jedem Orte führt aus 
Schädlingsbeklimplungsinstitut Roberto 


Inh.: Ad. Schneokenbargor, staatl, geprüft, 
Dosinfektor und Schädlingsbekämpfer 


Litzmannstadt, Krefelder Str, 4, Rut 278-36 


Altest. Unternehm, dieser Art am Platze, Bekannt 
und gut eingeführt bol Stants-, Militär- u. Kommu- 
nalbehörden, sowie in Industrio., Gewerbe-, Han- 


Parkett-Instandsetzung 
Litzmannstadt, Rut 122-40 
Konig Heinrich Str. 18, W. 6 


Auftrags Yon auswärts 
worden ebenfalls ausgeführt 


Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Strasse 104a 


Lagerplat 


Terpentinöl- 
Ersulz- 
Lösungsmittel 


jede Menge, zu kaufen gesucht 


SCHROTT UND METALL 


L 
Ziothonstrade $41 


2ihmannitäbier Ultmaterinl 
handlung kauft ftündig Attelſen, 
Lumpen, Papier, 
Wut Wuni wird jofort abgeholt, 
A Schuldt, Str, ber e Armee 21, 
NIA 


Wir suchen. 1 betriobatähigo fahrb, 


Lokomobile, 10—18 P8 


au kaufou, Auaführi. Bilangebota nu 


Raratulmantel, Gröhe 48—50, |ffichentem Waller, für fofort 
innen Fehmankel, zu taufen geſeſ hon berufstätiger Dame geſücht. 
Poſen, Hermann⸗b. Salza⸗Str. 4 Angebote unter 4838 an die 83, 
W. 9. mabi Zimmer von 2 berufstälte 


Handnüßmaſchine zu laufen ge⸗ gen Damen, Nähe Deutſchland⸗ 
Angebote unter 4848 anſplag, per ſoſort gelucht. Preis: 


alte Masobiuen, Fia 
bruch kauft ständig 
Litzmannstadt 


Göring-Str. 11, Ruf 152-55, 

Hobelbänke, neu oder gebraucht, 

zu laufen, ala aulünder 
al 


eee fonnig, gegen ent 
Speifegimmer, modern, in fcht|entf, 23 eaen a 


‚Ruf 120.97 


ſucht. Ruf 218,26. 26802] 4848 an bie 23. 


Möbliertes Zimmer, einſach und 
fauber, von Beamtem gelucht. 
Angebote unter 4836 an bie 23 


Möbliertes Zimmer, ſauber, mit 


an die Litem, Zip, 


20500 | Tröst, Zimmer von 2 berufstütis 


Fachwi 
Zwoigniodorl 
Schlapetornt 


20819 angebote unter 4844 an die Lg. 


Litzmannstadt 


; Gurkendoktor 


kann man Ior den Winter 
vorzögliches, halibares Tomatenmark 
herstellen. Das müssen $i 


zopie bei Ihrem Händler. 


GEHRINGANEIWEISER.BLELEFELD 


MÖBELHAUS 


empfiehlt in allen Preislagen: 
Moderne Einrichtungen 


ca. 2000 mt groß, enti. mit Gleisanſchluß, an 
befeftigter Straße, zu mieten geſucht. Gefl. 
Angebote unter 4768 an die L. Ztg. 


Ungeziefer und Schädlinge 


Hadionpparat, gebr, oder neu, zu] Möbl, Zimmer wird 
kaufen geſucht. Micit, Hermaune| Angebote unter 4842 an die 2 


Schlageterstraße 23 


rit 26803 | 3% Zimmer-Wohnung, Zentrum, 
ſprechende 3e, 


Luftschutz 


DROGERIE 
EGERNSZ 


komm. Vorw. dor Firma 


Ludwig Spiess u. Sohn AG. 


utem Aa 18 zu kaufen ges geſucht. Angebote unter 
20905 Damen- Anſtecuhr (Chromnicel) 

am 5. 8. verloren. Da es ein 
Andenken ift, wird der ehrliche 

inder gebeten, dieſe gegen Be: 
ohnung anzumelden unter Ruf 
9, 26796 


A. Mahr, Schlagetarsts. 14, Rut 211.80 


Anmeldung zur polizeilichen Eins 


Petzmanns ann} 
Ao fler u. 79, Rul 181-54 f| wohnererfaſſüng des 


Füllhalter- 
Spezialgeschäfl 


Verdunklungsanlagen 
für Dohörden, Botriobe ung Priva! 
auch in Patantrollon, Nbernimmt 
tt W. Hi 

‚x Lltamannstadi 
„ W. 7 Ruf 811-2 


en Volksliſte der Kiara 
e, Adolf⸗Hitler⸗Stral 


Glas 


M, BATHELT 


Aihmannfadt, Adolf-fller-Ste. 64, Auf 106-93 
Eigene Reparatur-Wechfiott am Plahe, 


Fensterglas, Gärtnerglas, Ornamentglas, 
Rohglas, Drahtglas, Schaufensterscheiben und Kitt 


empfiehlt die 


Flachglas-Großhandlung 


KARL FISCHER & Co. 


Belohnung, Bor Ankauf wird ger 
fé Korſo, Adolſ⸗Hltler⸗ 
26806 


in Gaſtſtätten und Hotels 
die Lihmannitäbler Zeitung 


Pharmazeutische Großhandlung 
piess und Sohn. 


Komm. Verw. Alexander Hahn 


Ostlandstrafe 96 Fernruf 219-03 


Reiseartikelgeschäft 


Der vollständige Umbau, Modernisierung und Vergrösserung 
unserer Verkaufsräume zeigt Ihnen, daß wir Immer bestrebt 
sind den guten Ruf unseres Hauses zu fördern. 


ODEON-ELECTROLA 


VERKAUFSTELLE 


Alex Klingbeil 


Gegr 1884 Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 160 Ruf 216-20 


umständehalber sofort zu verkaufen, 
Angebote unter 4846 on die L, Zig. 


‚Großverkauf von: 


Arzneimitteln 
Chemikallen 


Berufskleidung 
Schürzen 


im Spezialgeschäft 


A. Schiller 


Litzmannstadt, Danziger Straße 66, Ruf 164-11 


Litzmannstadt 


Hermann-Göring-Straße 71 
Ruf 101-07, 221-74 


